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TANNHEIM PUTZT SICH RAUS

... unter diesem Motto steht die diesjährige Flurputzaktion, um unsere Gemeinde für das 
925-jährige Jubiläum vorzubereiten. Deshalb suchen wir viele fleißige Hände, die am 
22. März 2025 gemeinsam Müll aus öffentlichen Grünanlagen, entlang von Wegen, Bächen 
und in Wäldern entfernen. 

Wir wollen mit dieser Aktion vor allem das Umweltbewusstsein, nicht nur der Teilnehmenden, 
sondern auch aller Einwohner/innen schärfen, sodass wir bei den zukünftigen 
Flurputzaktionen möglichst wenig Müll zum Sammeln vorfinden werden. Im Anschluss an die 
Putzaktion gibt es für alle teilnehmenden Personen ein kostenloses Vesper mit Getränken im 
Katholischen Gemeindehaus.

SCAN MICH Die Strecken der diesjährigen Flurputzete finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde unter "Aktuelles" oder indem Sie 
den QR-Code links mit dem Handy abscannen.

Wählen Sie eine der Sammelstrecken  und füllen Sie 
anschließend das Anmeldeformular aus. Das ausgefüllte 
Anmeldeformular schicken Sie dann an 
svea.gawaz@gemeinde-tannheim.de. 

Wir bedanken uns bereits jetzt bei allen, die sich fleißig 
beteiligen! 
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HINWEIS

22. März 2025
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„Betreutes Wohnen“ für Tannheim  

Investor Wild Projektentwicklung GmbH aus Berkheim zieht sich  
aus geplantem Projekt zurück

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

bereits im Bürgermeisterwahlkampf wurde durch zahlreiche Bürgerinnen und Bürger das Thema „Betreutes Wohnen“ oder auch 
eine andere Betreuungsform für Tannheim als für die Bürgerschaft sehr wichtiges Zukunftsprojekt an mich herangetragen. Daher 
habe ich unmittelbar nach meinem Amtsantritt dieses Thema ganz oben auf meiner Agenda für Tannheim angesiedelt. Ich lotete 
die für Tannheim zeitnah realisierbaren Betreuungsformen aus. Dabei ergab sich ein „Betreutes Wohnen“ als zeitnah und realistisch 
umsetzbare Möglichkeit für Tannheim. Nach Aufnahme erster Gespräch zur Realisierung eines solchen Projekts mit der Wild Pro-
jektentwicklung GmbH aus Berkheim und der Sozialstation Rottum- Rot-Iller e.V. in Ochsenhausen, verliefen diese stets sehr kon-
struktiv und zielführend. Die beiden Partner aus der Region teilten nach interner Prüfung mit, dass sie bereit wären die Gemeinde 
Tannheim bei der Realisierung des „Betreuten Wohnens“ zu unterstützen bzw. ein solches Vorhaben hier umzusetzen. Als hier-
für ideal wurde auch von den Partnern das sich im Eigentum der Gemeinde befindliche Grundstück „Hauptstraße 35“ erachtet.

In meiner Neujahrsansprache im Dorfgemeinschaftshaus vom 19.01.2025 sagte ich zum Thema „Betreutes Wohnen“:

„Ein großes Thema für Tannheim ist das betreute Wohnen, das die Kommune bereits seit mehr als zehn Jahren beschäftigt. Viele 
Pläne wurden gemacht, Partner gesucht, Planungen verworfen. Ich kann heute bestätigen, dass wir nun starke Partner für die Rea-
lisierung dieses Projekts gewinnen konnten. Auch die Interessengemeinschaft ist mit an Bord. Die Öffentlichkeit wird sehr bald über 
das Thema informiert und zwar morgen im Rahmen der öffentlichen Gemeinderatssitzung. Ich darf Sie hierzu herzlich einladen.“

Die wesentliche Chronologie dieses von mir mit großer Intensität vorangetriebenen Projekts „Betreutes Wohnen“ für Tannheim stellt 
sich wie folgt dar:

04.11.2024 Besprechung

Bei dieser Besprechung wurde der Sachstand des Projekts „Betreutes Wohnen“ in Tannheim durch Herrn Geiger von der Wild Pro-
jektentwicklung GmbH und Herrn Geschäftsführer Weiß von der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. vorgestellt.

Zu diesem Termin wurden vom Bürgermeister alle 3 Gemeinderatsgruppierungen eingeladen einen Vertreter zu entsenden. Eine 
Gruppierung entsandte einen Vertreter zu dieser Besprechung.

25.11.2024 Gemeinderatssitzung

In dieser nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung wurde das geplante Bauvorhaben durch Herrn Geiger -Wild Projektentwicklung 
GmbH- und den Geschäftsführer der Sozialstation Rottum- Rot-Iller e.V., Herrn Weiß, ausführlich den anwesenden Gemeinderä-
ten vorgestellt und Fragen beantwortet.

Um die Interessengemeinschaft zu informieren und diese mit an Bord zunehmen, wurde vom Gemeinderat entschieden, einen 
Besprechungstermin mit der Interessengemeinschaft, der Wild Projektentwicklung GmbH, der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
und je einem Vertreter der im Gemeinderat vertretenen Gruppierungen zu vereinbaren.

Des Weiteren wurde beschlossen, auf Basis der Sitzungsvorlage zur Sitzung vom 25.11.2024 eine Absichtserklärung zur Realisie-
rung des angestrebten Projekts zwischen der Gemeinde Tannheim, der Wild Projektentwicklung GmbH und der Sozialstation Rot-
tum-Rot-Iller e.V. abzuschließen und den Bürgermeister zu ermächtigen diese zu unterzeichnen.

Wesentliche Inhalte, dieser dann von den 3 Projektpartnern unterzeichneten Absichtserklärung, waren vor allem:

1.  Die Gemeinde Tannheim, die Wild Projektentwicklung GmbH und die Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. realisieren eine Seni-
orenwohnanlage für „Betreutes Wohnen“ in Tannheim.

2.  Verkauf des Flst. 16/1 (Hauptstraße 35) zum Preis von XX Euro (genaue Preis wurde in Sitzungsvorlage und Absichtserklärung 
aufgeführt) an die Wild Projektentwicklung GmbH.

3.  Gewährung eines Abbruchzuschusses an die Wild Projektentwicklung GmbH in Höhe von XX Euro (genaue Preis wurde in Sit-
zungsvorlage und Absichtserklärung aufgeführt). Bei Gewährung dieses Zuschusses erhält die Gemeinde aus dem Landessa-
nierungsprogramm hierfür 60 % Zuschuss.

4. Die Gemeinde übernimmt die Erstausstattung des Aufenthaltsraums in der Seniorenwohnanlage (v.a. Tische, Stühle, Küche).

5.  Die Gemeinde gewährt dem Investor keinen Investitionskostenzuschuss und auch zukünftig keinen jährlichen Betriebskosten-
zuschuss. Auch die Sozialstation wird keine finanziellen Unterstützungen der Gemeinde erhalten.

6.  Der Bauträger möchte 2025 mit dem Vorhaben beginnen. Der Sozialträger wäre bereit, unmittelbar nach Fertigstellung die 
Betreuung der Bewohner zu übernehmen

7. Die Gemeinde Tannheim erwirbt 1 oder 2 Wohnungen, je nach Preisgestaltung.

09.12.2024 Gemeinderatssitzung

„Betreutes Wohnen“ ist nicht auf der Tagesordnung, da derzeit keine Beschlussfassung erforderlich ist. Es erfolgen keine Anfragen 
und es besteht kein Diskussionsbedarf aus dem Gemeinderat zu diesem Thema.

16.12.2024 Gemeinderatssitzung

„Betreutes Wohnen“ ist nicht auf der Tagesordnung, da derzeit keine Beschlussfassung erforderlich ist. Es erfolgen keine Anfragen 
und es besteht kein Diskussionsbedarf aus dem Gemeinderat zu diesem Thema.
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09.01.2025 Besprechung

Besprechungstermin mit der Interessengemeinschaft, der Wild Projektentwicklung GmbH, der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 
Eine Gemeinderatsgruppierung entsendet einen Vertreter zur Besprechung.

15.01.2025 Mitteilung der Interessengemeinschaft

Die Interessengemeinschaft teilt mit, dass Sie das geplante Projekt „Betreutes Wohnen“ und die am 09.01.2025 vorgestellte Seni-
orenwohnanlage sowie die Betreuungskonzeption der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. begrüßt.

20.01.2025 Gemeinderatssitzung

Im Rahmen der öffentlichen Gemeinderatssitzung im Dorfgemeinschaftshaus Tannheim, erfolgt die Vorstellung des geplanten Vorha-
bens durch Herrn Geiger von der Wild Projektentwicklung GmbH und Herrn Weiß, Geschäftsführer der Sozialstation Rottum-Rot-Il-
ler e.V. Im Rahmen dieser Sitzung hatten u.a. die ca. 100 anwesenden Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit Fragen zum Projekt 
„Betreutes Wohnen“ an Herrn Geiger und Herrn Weiß zu stellen.

10.02.2025 Gemeinderatssitzung

Die Sitzungsunterlagen zu dieser Sitzung wurden den Gemeinderäten, wie rechtlich vorgegeben, am 03.02.2025 übersandt. Mit die-
sen Unterlagen wurde auch die Sitzungsvorlage zu TOP 3 der nichtöffentlichen Sitzung „Betreutes Wohnen in Tannheim - Verkauf 
Flst. 16/1, Hauptstraße 35, - Beschlussfassung“ übersandt. In dieser wurde der in der Absichtserklärung notierte Verkaufspreis für 
das Grundstück sowie die weiteren in der Absichtserklärung vereinbarten Rahmenbedingungen aufgeführt.

Die Gemeinderäte sprechen sich gegen den Beschlussantrag aus der Sitzungsvorlage aus und möchten in dieser Sitzung den Ver-
kauf des betreffenden Grundstücks gem. den Inhalten der Absichtserklärung an die Wild Projektentwicklung GmbH nicht beschlie-
ßen. Vor einer Beschlussfassung über den Verkauf des Grundstücks ist gewünscht, dass die Wild Projektentwicklung GmbH den 
Gemeinderäten genaue Preise für die Wohnungen der Seniorenwohnanlage mitteilt.

11.02.2025 Information an Wild Projektentwicklung GmbH

Der Bürgermeister informiert Herrn Geiger von der Wild Projektentwicklung GmbH, über den nicht erfolgten Verkaufsbeschluss in 
der Gemeinderatssitzung vom 10.02.2025.

13.02.2025 Rückmeldung von Wild Projektentwicklung GmbH

Die Wild Projektentwicklung GmbH teilt Bürgermeister De Vita mit, dass sie sich aus dem geplanten Projekt „Betreutes Wohnen“ 
zurückzieht.

Nachfolgend die eingegangene Mail von Wild Projektentwicklung GmbH:

From: Geiger, Stefan <sgeiger@wild-projekt.com>
Sent: Thursday, February 13, 2025 2:50:28 PM
To: Heiko De Vita <Heiko.DeVita@gemeinde-tannheim.de>
Cc: Alexander Weiß <a.weiss@sozialstation-ochsenhausen.de>; Kaiser, Jasmin <jkaiser@wild- projekt.com>
Subject: AW: Tannheim Betreutes Wohnen 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister De Vita, 

vielen Dank für ihre Mail.

In der aktuellen Projektphase kann ich seriös keinen finalen Preis fixieren, zumal es noch keine Baubeschreibung gibt (incl. Küche, 
Markise…? Hierzu gibt es unterschiedliche Konzepte).

Eine Bandbreite wurde von unserer Seite in der GR-Sitzung am 20.01.25 kommuniziert (ca. 4.500 €).

Wir agieren bei solchen Projekten mit den Kommunen sehr partnerschaftlich, was im Gegenzug ein Vertrauen voraussetzt.

Dies sehe ich jedoch trotz der geführten Gespräche im Gemeinderat nicht gegeben. Deshalb ziehen wir uns aus dem Projekt zurück.

Herr Weiß wurde über die Entscheidung von mir in Kenntnis gesetzt.

Ich möchte mich an der Stelle bei Ihnen Herr Bürgermeister De Vita für die stets konstruktiven und zielgerichteten Gespräche bedan-
ken und wünsche Ihnen weiterhin viel Erfolg.

Freundliche Grüße
Wild Projektentwicklung GmbH 

Stefan Geiger
Leiter Wild Projektentwicklung 
Projektplanung / Projektentwicklung

Tel.: +49 8395 91076921 | Fax: +49 8395 920-650
Firmensitz Berkheim | Heidenbühlstraße 1 | 88450 Berkheim
sgeiger@wild-projekt.com | Mobil: +49 170 3732388

Wild Projektentwicklung GmbH
Leutkircher Str. 22 I 88450 Berkheim 
Eingetragen beim Amtsgericht Ulm: HRB 733056 
Geschäftsführer: Elmar Wild

13.02.2025 Gespräch zwischen Bürgermeister De Vita und Wild Projektentwicklung GmbH

Intensives Gespräch zwischen Bürgermeister De Vita und Herrn Geiger von der Wild Projektentwicklung GmbH, mit dem Ziel das 
gemeinsam geplante Vorhaben der 3 Projektpartner doch noch zu realisieren.
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17.02.2025 Weiteres Gespräch zwischen Bürgermeister De Vita und Wild Projektentwicklung GmbH

Weiteres intensives Gespräch zwischen Bürgermeister De Vita und Herrn Geiger von der Wild Projektentwicklung GmbH, mit dem 
Ziel das gemeinsam geplante Vorhaben für Tannheim noch zu retten.

18.02.2025 Information an Wild Projektentwicklung GmbH

Mitteilung an die Wild Projektentwicklung GmbH, dass am 19.02.2025 eine Sondersitzung des Gemeinderats zum Thema „Betreu-
tes Wohnen“ stattfindet.

19.02.2025 Mitteilung der Wild Projektentwicklung GmbH

Mitteilung der Wild Projektentwicklung GmbH an Bürgermeister De Vita, dass nach nochmaliger interner Beratung die Unterneh-
mensführung entschieden hat, bei ihrer Entscheidung zu bleiben, aus dem Projekt „Betreutes Wohnen“ für Tannheim auszusteigen.

 
Liebe Bürgerschaft,

ich bedaure für die Bürgerinnen und Bürger von Tannheim zu tiefst, dass es trotz intensivstem persönlichen Einsatz von mir über 
viele Monate hinweg am Ende leider nicht möglich war ein „Betreutes Wohnen“ in Tannheim zu realisieren.

Die Zusammenarbeit mit der Wild Projektentwicklung GmbH und der Sozialstation Rottum- Rot-Iller e.V. war im gesamten Pro-
zess stets sehr vertraulich, konstruktiv und zielführend. Ich möchte mich daher nochmals auch an dieser Stelle sehr herzlich dafür 
bei Herrn Geiger von der Wild Projektentwicklung GmbH und Herrn Weiß von der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. bedanken.

Die Gemeinderäte sollten dringend die Gründe für das derzeitige Aus für das „Betreute Wohnen“ in Tannheim aufarbeiten und dar-
aus für die Zukunft entsprechende Konsequenzen ableiten.

Es ist auch festzustellen, dass die Auswirkungen des Rückzugs der Wild Projektentwicklung GmbH langfristige Folgen für die 
Entwicklung der Gemeinde Tannheim in den unterschiedlichsten Bereichen haben könnte. Hierbei möchte ich nur die Stichworte 
Ansiedlung von Unternehmen und zukünftige Zusammenarbeit mit Investoren nennen.

Ich versichere Ihnen, dass das Thema „Betreute Wohnen“ in Tannheim auch weiterhin für mich auf der Agenda steht und wir alter-
native Wege suchen sollten, um das wichtige Zukunftsthema doch noch zu realisieren.

Tannheim, 25.02.2025

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heiko De Vita
Bürgermeister
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Wahlergebnisse der Bundestagswahl 2025  - Gemeinde Tannheim 
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Erneute Bekanntmachung im Rahmen  
eines Planfeststellungsverfahrens

Gegenstand des Verfahrens
Antrag auf Herstellung der ökologischen Durchgängigkeit und 
ökologischen Aufwertung der Iller durch Umbau der Moos-
hauser Schwelle bei Fluss-km 50,650 und Gewässerausbau 
(Strukturmaßnahmen) bei Fluss-km 50,650 bis 49,400 in den 
Gemarkungen Buxheim, Memmingen und Tannheim

Antragsteller

Freistaat Bayern, vertreten durch das Wasserwirtschaftsamt 
Kempten und das Land Baden-Württemberg, vertreten durch 
das Regierungspräsidium Tübingen 

Da die Antragsunterlagen unvollständig waren, wird im Rah-
men der Öffentlichkeitsbeteiligung die Auslegung der dem 
Antrag zugrundeliegenden Planunterlagen erneut durchge-
führt.

Bekanntmachung

Der Freistaat Bayern, vertreten durch das Wasserwirtschaftsamt 
Kempten, und das Land Baden-Württemberg, vertreten durch 
das Regierungspräsidium Tübingen, reichten mit Schreiben vom 
19.11.2021 eine Planung des Ingenieurbüros Dr.-Ing. Koch Bau-
leitplanung GmbH, 87435 Kempten, vom Oktober 2021 und 
Ergänzungsunterlagen vom 27.11.2023 und 11.12.2024 für die 
Herstellung der ökologischen Durchgängigkeit und ökologischen 
Aufwertung der Iller durch Umbau der Mooshauser Schwelle bei 
Fluss-km 50,650 und Gewässerausbau (Strukturmaßnahmen) bei 
Fluss-km 50,650 bis 49,400 ein. Mit den vorliegenden Planungs-
unterlagen wird für diesen Gewässerausbau nach § 67 Abs. 2 
WHG die Planfeststellung nach § 68 Abs. 1 WHG beantragt. Die 
Planunterlagen enthalten neben dem Erläuterungsbericht mit den 
Planbeilagen einen UVP-Bericht, einen Landschaftspflegerischen 
Begleitplan und eine spezielle artenschutzrechtliche Prüfung. 

Durch den Umbau der Mooshauser Schwelle und die natur-
nahe Umgestaltung des Gewässerprofils soll die biologische 
und hydromorphologische Durchgängigkeit hergestellt, sowie die 
Eigenentwicklung der Iller realisiert werden. Ziel des Vorhabens 
ist es, für den stark veränderten Wasserkörper das gute Poten-
tial gemäß den Vorgaben der Europäischen Wasserrahmenricht-
linie zu erreichen. 

Für das Vorhaben besteht die Pflicht zur Umweltverträglichkeits-
vorprüfung gemäß § 7 Abs. 1 i.V.m. Ziffer 13.18.1 der Anlage 1 
des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG). 
Die Pflicht zur Umweltverträglichkeitsprüfung dieses Vorhabens 
folgt aus dem Ergebnis der Umweltverträglichkeitsvorprüfung, die 
ergeben hat, dass das Vorhaben erhebliche nachteilige Umwel-
tauswirkungen haben kann. Hierzu hat der Antragsteller einen 
Bericht zur Umweltverträglichkeitsprüfung vorgelegt. 

Das Landratsamt Unterallgäu stellt als für das Verfahren zustän-
dige Behörde fest, dass für das Vorhaben eine Pflicht zur Durch-
führung einer Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP-Pflicht) 
besteht. Diese Feststellung wird hiermit gemäß § 5 Abs. 2 Sätze 
1 und 4 i.V.m. § 19 UVPG der Öffentlichkeit bekanntgegeben. 

Näheres über Art und Umfang der beantragten Maßnahme kann 
den gemäß § 73 Abs. 1 BayVwVfG i. V. m. §§ 7 Abs. 4 und 16 
Abs. 1 UVPG vorgelegten Antrags- und Planunterlagen entnom-
men werden, die wie folgt zu jedermanns Einsichtnahme ausge-
legt werden.

Im Einzelnen handelt es sich um folgende Unterlagen:

Erläuterungsbericht vom 15.10.2021 
Übersichtskarte

M 1:25.000

Fischaufstiegsanlage  
Lageplan M 1:200
Längsschnitt M 1:200
Regelquerschnitte M 1:100

Gesamtlageplan Bauwasserhaltung M 1:200
Lageplan Bauwasserhaltung Auslaufbauwerk M 1:100
Lageplan Bauwasserhaltung Raugerinne M 1:100
Lageplan Bauwasserhaltung Einlaufbauwerk M 1:100
Illeraufweitung, neuer Bach und Querstich
Illeraufweitung, neuer Bach und Querstich - 
Übersichtslageplan

M 1:1.250

Illeraufweitung, neuer Bach und Querstich - 
Lageplan Teil 1

M 1:500

Illeraufweitung, neuer Bach und Querstich - 
Lageplan Teil 2

M 1:500

Illeraufweitung, neuer Bach und Querstich - 
Lageplan Teil 3

M 1:500

Neuer Bach und Querstich - Regelquerschnitte M 1:100
Neuer Bach und Querstich - Längsschnitte M 1:200
Illeraufweitung - Regelquerschnitte M 1:200
Furten Neuer Bach - Detail LP u. QS M 1:100
Durchlässe Neuer Bach - Detail LP, QS und LS M 1:100

Hydraulik
Hydraulik - hydraulische Bemessung Fischaufstiegsanlage 
Hydraulik - Abschätzung Beschickung Querstich - 1D Abfluss-
berechnung

Flurstücksplan M 1:500

Geotechnische und hydrogeologische Berichte
Geotechnischer Untersuchungsbericht - Fischaufstiegsanlage
Hydrogeologische Untersuchung - Fischaufstiegsanlage
Geotechnischer Untersuchungsbericht - Querstich und Neuer 
Bach
Geotechnischer Untersuchungsbericht – Illeraufweitung

2D Abflussberechnungen
Aufweitung und Kieseinbau Iller bei Fkm 49.156
Grundlagen Bau einer FAA Iller bei Fkm 50.650

Allgemeine Vorprüfung der Umweltverträglichkeit vom 25.02.2021
Bericht Umweltverträglichkeitsprüfung vom 11.12.2024

Landschaftspflegerischer Begleitplan vom August 2021
Fachgutachten Artenschutz vom Dezember 2020
Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung vom 27.11.2023
 
Gemäß § 70 Abs. 1 WHG i. V. m. Art. 69 BayWG und § 18 Abs. 
1 Satz 4 UVPG ist vor einer Entscheidung ein Anhörungsverfah-
ren nach Art. 73 BayVwVfG durchzuführen und insbesondere die 
Beteiligung der Öffentlichkeit durch eine Auslegung der Planun-
terlagen in den von dem Vorhaben betroffenen Gemeinden zu 
veranlassen. Die Planauslegung wird hiermit gemäß Art. 73 Abs. 
5 BayVwVfG öffentlich bekannt gemacht. 

Die Antrags- und Planunterlagen, aus denen sich Art und Umfang 
der Maßnahmen ergeben, liegen in der Zeit vom 10.03.2025 bis 
einschließlich 09.04.2025 bei der Gemeinde Buxheim, 87740 
Buxheim, der Gemeinde Tannheim, 88459 Tannheim und der 
Stadt Memmingen, 87700 Memmingen, während der Dienststun-
den zur Einsichtnahme aus (Auslegungsfrist).

Die Bekanntmachung und die dem Vorhaben zugrundeliegen-
den Antragsunterlagen sind außerdem auf der Internetseite des 
Landratsamtes Unterallgäu unter https://www.landratsamt- 
unterallgaeu.de/aktuelles/bekanntmachungen einsehbar und 
werden im zentralen Informationsportal über Umweltverträglich-
keitsprüfungen in Bayern https://www.uvp-verbund.de unter der 
Kategorie „Wasserwirtschaftliche Vorhaben“ veröffentlicht. Maß-
geblich ist jedoch allein der Inhalt der ausgelegten Unterlagen.
 
Auf Folgendes wird hingewiesen:

1.  Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, 
kann bis einen Monat nach Ablauf der o.g. Auslegungsfrist 
schriftlich oder zur Niederschrift Einwendungen erheben. Mit 



8 Donnerstag, 27. Februar 2025 Tannheimer Mitteilungen

Ablauf dieser Einwendungsfrist sind alle Einwendungen aus-
geschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln 
beruhen.

  Diese Einwendungen müssen also bis spätestens 09.05.2025 
entweder bei der Gemeinde Buxheim, 87740 Buxheim, der 
Gemeinde Tannheim, 88459 Tannheim, der Stadt Memmin-
gen, 87700 Memmingen oder beim Landratsamt Unterallgäu, 
87719 Mindelheim, erhoben werden. 

  Das Datum des Eingangs bei den erwähnten Behörden ist maß-
gebend. 

  Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind für das Verfahren über 
die Zulässigkeit des Vorhabens alle Einwendung, die nicht auf 
besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen, ausgeschlossen.

2.  Nach Ablauf der Einwendungsfrist werden die rechtzeitig erho-
benen Einwendungen und die Stellungnahmen der Behörden 
mit dem Träger des Vorhabens, den Behörden, den Betroffe-
nen und den Personen, die Einwendungen erhoben haben, in 
einem Termin erörtert. 

  Dieser Erörterungstermin wird grundsätzlich mindestens 1 
Woche vorher ortsüblich bekannt gemacht. Die Behörden, der 
Träger des Vorhabens und diejenigen, die Einwendungen erho-
ben haben, werden von dem Erörterungstermin benachrichtigt.

  Bei Ausbleiben eines Beteiligten kann auch ohne ihn im Erör-
terungstermin verhandelt werden.

3.  Bei mehr als 50 vorzunehmenden Benachrichtigungen oder 
Zustellungen

 -  können die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von 
dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung 
benachrichtigt werden.

 -  kann die Zustellung der Entscheidung über die Einwendun-
gen auch durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden. 

Tannheim, 27.02.2025

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heiko De Vita 
Bürgermeister

Bürgerbüro geschlossen

Das Bürgerbüro ist am Freitag, 28.02.2025 sowie am Mon-
tag, 03.03.2025 und Dienstag, 04.03.2025 geschlossen. Bitte 
beachten Sie dies bei Ihren Behördengängen im Bürgerbüro.

Ihre Gemeindeverwaltung

Närrisches Treiben in Tannheim
Vor zwei Wochen wurde Tannheim zum Treffpunkt für Fasnets-
freunde aus der ganzen Region. Nach dem Rathaussturm am Frei-
tagabend und der traditionellen Narrenmesse am Morgen danach, 
versammelten sich die Gäste zum Zunftmeisterempfang, bevor 
der farbenfrohe Narrensprung durch die Straßen zog. Bei bester 
Stimmung und begleitet von Guggenmusik und fröhlichem Trei-
ben zeigte sich einmal mehr, wie lebendig unsere Gemeinde ist.
Dank der durchdachten Planung von Zunftmeister Markus Arnold 
und seinem engagierten Team wurde das Wochenende zu einem 
gelungenen Ereignis. Doch nicht nur sie trugen zum Erfolg bei: 
Zahlreiche helfende Hände aus Vereinen, Kindergärten, Schulen 
und der Bürgerschaft sorgten dafür, dass die Fasnet in Tannheim 
ein echtes Gemeinschaftserlebnis wurde - und das ohne größere 
Beschädigungen. 

Bürgermeister Heiko De Vita übergibt Zunftmeister Markus Arnold 
den beim Rathaussturm den Schlüssel zum Rathaus. 
Ein besonderer Dank gilt der Feuerwehr Tannheim und dem Bau-
hof, die für einen sicheren Ablauf sorgten, sowie der Polizei für 
ihre Unterstützung. Auch das DRK war mit ehrenamtlichen Hel-
fern vor Ort, um im Notfall schnell reagieren zu können. Gemein-
sam haben wir gezeigt: Die Fasnet gehört zu Tannheim – und das 
mit voller Begeisterung.

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heiko De Vita 
Bürgermeister
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„Ein Leben ohne Feste gleicht einer  
weiten Reise ohne Einkehr“

(Demokrit)

Wir laden Sie herzlich ein zum

Faschings-Seniorennachmittag
am Dienstag, den 04. März 2025, 14.00 Uhr

im Pfarrgemeindehaus St. Martin. 

Wir möchten Ihnen einen vergnüglichen Nachmittag bereiten 
und haben uns wieder etwas einfallen lassen, mit dem wir 
Sie überraschen und erfreuen wollen. Ganz herzlich danken 
wir Hans Ernle, der uns wieder musikalisch unterhalten wird. 

Wie immer, wollen wir Sie mit Kaffee und Kuchen bewirten und 
Ihnen dabei Gelegenheit zu gemütlicher Unterhaltung geben. 

Wenn Sie unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen möchten, 
rufen Sie an bei Paul Ziesel, Telefon 1709. Gerne holen wir 
Sie von zu Hause ab und bringen Sie nach der Veranstaltung 
wieder nach Hause. 

Am 04.03.2025 sind wir ab 13 Uhr im Kirchengemeindehaus 
telefonisch erreichbar (Telefon 605). 

Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Seniorenteam 
 
Vorschau:
Spielenachmittag am Dienstag, den 18. März 2025
Seniorennachmittag am Dienstag, den 01. April 2025

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
 
Freitag, 07.03.2025
Dance Kids - Just 4 Fun für Klasse 1 – 3 (Sabine Ruf) 10 Ter-
mine, 14:30 – 15:30 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
Dance Kids - Just 4 Fun für Klasse 3 – 5 (Sabine Ruf) 10 Ter-
mine, 15:45 – 16:45 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim

Montag, 10.03.2025
Gymnastik 60+ für Frauen (Ingrid Schad) 11 Termine, 15:30 – 
16:30 Uhr, Schule Berkheim, Turnhalle
Modern Dance Basics (Susanne Lober) 8 Termine, 18:30 –  
20 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
English für Wiedereinsteiger (B1) (Ulrike Lauer-Pöpperl) 11 Ter-
mine, 18 – 19:30 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim

Dienstag, 11.03.2025
Pilates am Morgen für Fortgeschrittene (Adelinde Bek) 9:30 – 
10:30 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim
English – A Mixed Bag (B1-B2) (Ulrike Lauer-Pöpperl) 9:30 –  
11 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim
Pilates für leicht Fortgeschrittene (Adelinde Bek) 11 Termine, 
17:30 – 18:30 Uhr, Illertalschule Bolanden, Turnhalle
Ballett Erwachsene Anfänger (Nadine Erben) 8 Termine, 19 – 
20 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim

Donnerstag, 13.03.2025
NEU! Yoga mit und auf dem Stuhl am Vormittag (Sarah Spei-
del) 10 Termine, 9 – 10 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren
ONLINE: Superhirn - Kopfrechnen, schneller als mit dem 
Taschenrechner (Helmut Lange) 1 Termin, 19 – 21:30 Uhr

Wo Dauer der 
Anordnung

Sperrung Grund der Sperrung

Gemeindeverbindungsstraßen, 
Ortsstraßen (mit Ausnahme der 
Ortsdurchfahrten von Bundes-, 
Landes- und Kreisstraßen) und 
beschränkt öffentliche Gemeinde-
wege

01.01.2025 bis 
31.12.2025

Fahrzeugverkehr: halbseitig, 
Verkehrsregelung durch Verkehrszei-
chen (die Restfahrbahnbreite beträgt 
min. 3,10 m), teilweise
(die Restfahrbahnbreite beträgt min. 
5,50 m) 

Fußgängerverkehr: vollständig, teil-
weise (Restbreite min. 1,30 m) 

Radverkehr: vollständig, teilweise 
(Restbreite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten im 
öffentlichen Straßenraum durch-
den gemeindeeigenen Bauhof

Bahnhofstraße, 
Eggmannstraße

04.11.2024 bis 
28.03.2025

Fahrzeugverkehr: vollständig sowie 
halbseitig, 
Verkehrsregelung durch Verkehrszei-
chen (die Restfahrbahnbreite beträgt 
min. 3,10 m) 

Fußgängerverkehr: vollständig

Verlegung von Energiekabeln für 
die Netze BW

Bahnübergang 
Bahnhofstraße

27.03.2025 bis 
28.03.2025

Fahrzeugverkehr: vollständig
Fußgängerverkehr: vollständig
Radverkehr: vollständig

Stopfarbeiten am Bahnübergang

Allgäustraße, in Höhe Enzianstraße 
Hausgrundstück Nr. 1

24.02.2025 bis 
28.03.2025

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Ver-
kehrsregelung durch Verkehrszei-
chen (die Restfahrbahnbreite beträgt 
min. 3,10 m)
Fußgängerverkehr: vollständig.

Behebung einer Kabelstörung

Verkehrsrechtliche Anordnung
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Freitag, 14.03.2025
Apple - Smartphone und Tablet – Grundlagen für Anfänger 
(Harald Belz) 1 Termin, 14 – 17 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, 
Erolzheim
Komoot - Wandern und Radfahren mit Navigation (Harald Belz) 
1 Termin, 17:30 – 20:30 Uhr, vhs Illertal, Seminarraum, Erolzheim

Samstag, 15.03.2025
Dekoratives für den Frühling für Erwachsene und Jugend-
liche (Martina Niedermaier) 1 Termin, 16 – 18 Uhr, Realschule 
Erolzheim, Schülercafe
 

Dekoratives für den Frühling für Erwachsene und Jugend-
liche (Martina Niedermaier) Entdecke deine Kreativität! Aus 
Naturmaterialien wird passend zur Frühlingszeit eine vielseitig 
verwendbare Deko zum Hängen oder Legen mit Olivenzweige, 
Eukalyptus, Ästen und Trockenblumen gebastelt, hier sind in 
der Gestaltung keine Grenzen gesetzt. Samstag 15.03.2025, 
1 Termin, 16 – 18 Uhr, Realschule Erolzheim, Schülercafe

Sana Klinikum Biberach
Herzen gegen Schmerzen
Viele Stunden haben die Schülerinnen und Schüler des 
Bischof-Sproll-Bildungszentrums in Rißegg geschnitten, genäht 
und gestopft. Jetzt konnten die farbenfrohen Herzkissen an die 
Frauenklinik des Biberacher Sana Klinikums übergeben wer-
den, wo sie an Patientinnen des Brustzentrums Donau-Riss ver-
teilt werden.
Insgesamt rund 50 Kissen haben die Schüler der Klassen sieben 
bis zehn im Rahmen eines Schulprojektes in den vergangenen 
Monaten genäht. Die weichen Herzen sollen Brustkrebspatien-
tinnen dabei nicht nur Trost spenden; sie haben gleichzeitig auch 
einen therapeutischen Nutzen. Die Patientinnen tragen diese 
sogenannten Lagerungskissen nach einer Operation unter dem 
Arm, um dort das Gewebe zu entlasten und Schmerzen zu lin-
dern. „Für uns ist dieses Projekt im wahrsten Sinne des Wortes 
eine Herzensangelegenheit. Eine Geste der Solidarität, des Mit-
gefühls und der Hoffnung. Es wäre schön, wenn unsere Kissen 
den erkrankten Frauen eine Freude bereiten und Ihnen Wärme 
und Geborgenheit spenden“, so die Lehrerinnen Silke Barthold 
und Carmen Beck, die das Schulprojekt „Herzkissen“ in den ver-
gangenen Monaten begleitet haben.

V. l. n. r.: Die Schülerinnen Selma, Julia und Olivia haben Ober-
ärztin Dr. Silke Mattes zusammen mit Lehrerin Carmen Beck  
50 Herzkissen übergeben.

Veranstaltungshinweis
Am Donnerstag, den 6. März 2025, referiert Alwin Nuber, Che-
farzt der Medizinischen Klinik mit Schwerpunkt Pneumologie, 
nochmals rund um das Thema „Gesunder Schlaf“. Der Vortrag 
wurde bereits vergangenen September angeboten und wird auf-
grund der großen Nachfrage wiederholt.
Veranstaltungsdetails 
Wann: Donnerstag, 6. März 2025 | 18 Uhr
Wo: Sana Klinikum Landkreis Biberach
 Veranstaltungsraum 1 (EG)
 Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Interessierte können sich bis zum Vortag der Veran-
staltung per E-Mail unter gesundheitsforum.bc@sana.de oder 
telefonisch unter 07351 55-9000 an-melden. 

Herzliche Einladung
Landrat Mario Glaser lädt zum Landfrauentreffen
Landrat Mario Glaser lädt alle Landfrauen aus dem Kreisgebiet 
Biberach für Donnerstag, 3. April 2025, zum traditionellen Land-
frauentreffen ein. Das Treffen findet diesmal in Laupheim statt und 
startet um 14 Uhr mit einer Betriebsbesichtigung bei der Firma 
Rayher Hobby GmbH in der Logistik (Wolfgang-Rayher-Straße 1, 
88471 Laupheim). Zur Begegnung mit Kaffee und Kuchen sowie 
einem Bericht des Landrats trifft man sich im Anschluss an die 
Besichtigung im Gasthof Schützen in Laupheim (Lange Straße 
63, 88471 Laupheim). Es wird empfohlen, Fahrgemeinschaften 
zu bilden. 
Eine verbindliche Anmeldung ist notwendig bis Donnerstag,  
27. März 2025. Die Anmeldungen nehmen Gabi Hägele, Telefon: 
07371 10149 (hier ist ein Anrufbeantworter eingeschaltet, bitte 
Namen und Ort hinterlassen) und Susanne Querner per E-Mail 
an susannequerner65@gmail.com entgegen.

Zunftmeisterempfang des Landkreises:
Uli Hennes erhält den goldenen Biberschwanzorden
Der Landkreis Biberach feierte auf Einladung der Kreissparkasse 
Biberach in der Donauhalle Neufra/Riedlingen den traditionellen 
Zunftmeisterempfang. Dazu waren alle Narrenzünfte des Land-
kreises eingeladen. Ein Höhepunkt des Abends war die Verlei-
hung des goldenen Biberschwanzordens, der an Uli Hennes für 
seine herausragenden Verdienste um die Fasnet und das Brauch-
tum im Landkreis Biberach verliehen wurde.
Landrat Mario Glaser konnte zahlreiche Vertreterinnen und Ver-
treter der Narrenzünfte aus dem Landkreis begrüßen und hob die 
Bedeutung der Fasnetsbrauchtums für den Landkreis hervor. Er 
bedankte sich bei der Kreissparkasse Biberach, für die Ermögli-
chung des Zunftmeisterempfangs. Martin Bücher, Vorstandsvor-
sitzender der Kreissparkasse freute sich ebenfalls über den Abend 
und betonte: „Die Fasnet ist in unserer Region ein fester Bestand-
teil und tief in den Gemeinden verwurzelt. Die ansässigen Narren-
vereine und -zünfte leisten einen großen Beitrag, das Brauchtum 
zu bewahren und engagieren sich stark für den Gemeinschafts-
sinn im Landkreis. Daher unterstützen wir als Kreissparkasse 
Biberach diese Veranstaltung zugunsten ebendieser sehr gerne.“

Verleihung des goldenen Biberschwanzordens an Uli Hennes
„Der goldene Biberschwanzorden wird an Personen verliehen, die 
sich mit Leidenschaft und Engagement für die Fasnet einsetzen“, 
sagte Glaser in seiner Ansprache. „Uli Hennes ist ein Paradebei-
spiel für solch ein Engagement!“
In seiner Laudatio betonte der Landrat, dass Uli Hennes nicht 
nur als ein „leidenschaftlicher Narrenfreund“, sondern auch als 
„unermüdlicher Botschafter unseres Kulturerbes – der Fasnet“ 
zu betrachten sei. „Von seinen ersten Schritten als Fahnenträger 
im Narrenverein Neufra/Donau im Jahr 1981 an bis hin zu seiner 
aktuellen Rolle als Präsident des Verbands Alb-Bodensee-ober-
schwäbischer Narrenvereine e.V. (VAN) hat Uli nie einen Zweifel 
daran gelassen, wie sehr ihm die Fasnet am Herzen liegt.“, so 
Glaser weiter.
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Uli Hennes aus Neufra (Mitte) erhielt beim Zunftmeisterempfang 
des Landkreises Biberach den goldenen Biberschwanzorden und 
die Biberfellmütze von Landrat Mario Glaser (rechts) überreicht. 
Martin Bücher, Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse Bibe-
rach (links) gratulierte zur Auszeichnung.
Uli Hennes hat drei Jahrzehnte lang als Zunftmeister den Narren-
verein Neufra geführt und hat schon lange Verantwortung im VAN 
übernommen. Die Verleihung des goldenen Biberschwanzordens 
fand im Rahmen eines abwechslungsreichen Programms statt, 
das neben dem ausgelassenen Auftritt von Jörg Weggenmann 
von den „Hauptkerlen“, auch Auftritte von der Teenie-Garde und 
der Guggenmusik aus Neufra umfasste. Die Anwesenden genos-
sen einen Abend voller Feierlaune, Gemeinschaft und gemütli-
chen Austausch.
„Ein großes Dankeschön an den Narrenverein Neufra und alle 
Helfer, die uns diesen unvergesslichen Abend ermöglicht haben“, 
bedankte sich Landrat Mario Glaser bei den Gastgebern.

Informationsveranstaltungen
Landwirtschaftsamt informiert über Neuerungen beim 
Gemeinsamen Antrag 
Bei den landwirtschaftlichen Fördermaßnahmen im Rahmen des 
„Gemeinsamen Antrag“ haben sich mit dem letzten Jahr erneut 
viele Neuerungen ergeben. Dies gilt insbesondere für die ange-
botenen Maßnahmen wie Ökoregelungen und Mutterkuh-, Mut-
terschaf- und Mutterziegenprämie. Gravierende Änderungen gibt 
es im Bereich der Konditionalität. Aktuell stehen die Änderungen 
im Bereich der Standards für den guten landwirtschaftlichen und 
ökologischen Zustand von Flächen (GLÖZ) im Fokus. Dazu gehört 
insbesondere der vollständige Entfall der Verpflichtung, vier Pro-
zent des Ackerlandes gemäß GLÖZ 8 stillzulegen. Daraus ergeben 
sich Möglichkeiten für eine erweiterte Beantragung von Ökore-
gelungen nach ÖR1a. Ein weiterer Schwerpunkt bildet die grafi-
sche Antragstellung im Online-Programm FIONA und das 2024 
neu eingeführte Antragstellerpostfach. Die Veranstaltungen fin-
den an folgenden Terminen statt: 
·  Laupheim, Gasthaus Schützen, Donnerstag, 6. März 2025, 19.30 

Uhr
·  Ochsenhausen, Gasthaus Adler, Montag, 10. März 2025, 19.30 Uhr
·  Ingoldingen, Musikerheim, Dienstag, 11. März 2025, 19.30 Uhr
·  Dürmentingen-Heudorf, Dorfgemeinschaftshaus, Donnerstag, 

13. März 2025, 19.30 Uhr 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei den Veranstaltungen 
werden Fragen zum Gemeinsamen Antrag bereits vorab geklärt. 
Zudem bietet das Landwirtschaftsamt am Montag, 17. März ab 
19 Uhr eine zusammenfassende Online-Infoveranstaltung an. Die 
Zugangsdaten werden auf der Homepage des Landwirtschaft-
samts Biberach veröffentlicht.

Equal Pay Day
Filmabend mit Podiumsdiskussion zum Thema „Gender Pay 
Gap – Sind Frauen dümmer oder Männer überbezahlt?“ 
Der Equal Pay Day markiert symbolisch den geschlechtsspezi-
fischen Entgeltunterschied, der laut statistischem Bundesamt in 
Deutschland aktuell 18 Prozent beträgt. In Baden-Württemberg 

fällt dieser Unterschied sogar noch größer aus. Umgerechnet 
sind das 66 Tage, an denen Frauen über den Jahreswechsel hin-
aus länger arbeiten müssen als Männer, um auf dasselbe durch-
schnittliche Jahresgehalt zu kommen. Zum Equal Pay Day laden 
die Gleichstellungsbeauftragte im Landkreis Biberach, die Katho-
lische Betriebsseelsorge Biberach und die Katholische Erwach-
senenbildung der Dekanate Biberach und Saulgau e.V. sowie die 
AG Geschlechtergerecht zu einem Filmabend mit Diskussion ein. 
Gezeigt wird der Film „Gender Pay Gap – Sind Frauen dümmer 
oder Männer überbezahlt?“.  Die Veranstaltung findet am Don-
nerstag, 6. März 2025, 18 Uhr, im Foyer des Alfons-Auer-Hau-
ses, Kolpingstraße 43, in Biberach statt.
 

Für Donnerstag, 6. März, 18 Uhr, lädt das Organisationsteam 
der Veranstaltung zum „Equal Pay Gap“ zum Filmabend „Gen-
der Pay Gap – Sind Frauen dümmer oder Männer überbezahlt?“ 
ins Alfons-Auer-Haus ein.
„Gender Pay Gap - Sind Frauen dümmer oder Männer überbe-
zahlt?“ ist eine 25-minütige Dokumentation (2024), die sich mit 
dem Thema der geschlechtsspezifischen Lohnunterschiede in 
Deutschland befasst. Der Film unter der Regie von Vivien Betz 
konzentriert sich speziell auf die Situation in Baden-Württem-
berg, dem Bundesland mit dem höchsten Gender Pay Gap und 
nutzt Motion Design, um die Informationen visuell ansprechend 
zu präsentieren.
 
Handlungsansätze herausarbeiten
Im Anschluss an den Film gibt es eine Podiumsdiskussion mit 
Astrid Siemes-Knoblich, um die es auch in der Dokumentation 
geht. Astrid Siemes-Knoblich hat in der Stadt Müllheim als Rat-
hauschefin gearbeitet und musste erfahren, dass sowohl ihr Vor-
gänger als auch ihr Nachfolger in einer höheren Besoldungsstufe 
eingestuft gewesen sind. Gegen diese Ungleichbehandlung ist 
sie rechtlich vorgegangen und hat gewonnen. Mit ihrer Agentur 
Go!Female möchte sie anderen Frauen zur Seite stehen und für 
geschlechtsspezifische Themen sensibilisieren. In der Podiums-
diskussion mit Vertreterinnen und Vertretern aus der Verwaltung, 
der Wirtschaft, dem Kunstbereich, der Gewerkschaft und dem 
Gesundheitssektor sollen mögliche Handlungsansätze heraus-
gearbeitet werden. Als Expertinnen und Experten nehmen Irene 
Emmel, Dezernentin im Landratsamt Biberach, Dr. Carmen Hag-
mann, Ärztin in der Sana Klinik, Helga Reichert, in den Berei-
chen Kunst und Film tätig, und Christoph Dreher als Vertreter 
der IG Metall teil. 
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Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Interessierte 
werden gebeten, sich unter www.dekanat-biberach.drs.de oder 
telefonisch unter 07351 8095-400 oder -401 anzumelden.

Das Kreisgesundheitsamt informiert:
Gut geschützt durch die Fastnachtszeit – Safer Sex schützt 
vor Geschlechtskrankheiten 
Enger Körperkontakt gehört in der Fastnachtszeit dazu. Bleibt es 
jedoch nicht bei Umarmungen und Wangenküssen, haben auch 
sexuell übertragbare Erreger leichtes Spiel – zumindest dann, 
wenn Geschlechtsverkehr ungeschützt stattfindet. 
Das Kreisgesundheitsamt Biberach verzeichnet jedes Jahr in der 
Zeit nach Fastnacht, nach Schützen sowie nach den Sommer-
ferien ein verstärktes Interesse an der STI (sexually transmitted 
infections)-Sprechstunde. „Das verstärkte Interesse an anonymen 
Testungen auf sexuell übertragbare Erkrankungen zeigt uns, dass 
manche im Zuge ausgiebigen Feierns dann doch vergessen, sich 
beim Geschlechtsverkehr ausreichend zu schützen“, sagt Levent 
Gecgüner, Leiter des Sachgebiets Infektionsschutz im Kreisge-
sundheitsamt Biberach. 
Das Tückische bei ungeschütztem Verkehr: In vielen Fällen ver-
laufen sexuell übertragbare Erkrankungen symptomlos. Man kann 
sich also bei einer Person anstecken, die selbst nichts von ihrer 
Infektion weiß. Und man kann selbst ansteckend sein, ohne zu 
wissen, dass man infiziert ist. Dabei bietet Safer Sex mit Kon-
domen, Femidomen oder Lecktüchern den sichersten Schutz 
vor einer Ansteckung mit Chlamydien, Syphilis, Tripper, Herpes, 
Hepatitis B, HIV oder humanen Papillomviren. 
Wer Sorge hat, sich eventuell angesteckt zu haben, kann sich ano-
nym und kostenlos im Kreisgesundheitsamt Biberach beraten und 
testen lassen. Termine finden immer dienstags zwischen 13.30 Uhr  
und 15.30 Uhr statt. Wer eine Beratung möchte oder sich tes-
ten lassen will, kann telefonisch im Gesundheitsamt einen Termin 
vereinbaren. Je nachdem, auf welche Erreger getestet wird, wird 
der Person Blut abgenommen, ein Rachenabstrich durchgeführt 
oder eine Urinprobe abgegeben. In manchen Fällen führt die Per-
son selbst einen Vaginal- oder Analabstrich in einem separaten 
Raum durch. Das Ergebnis kann etwa eine Woche später mittels 
eines persönlichen Codes abgerufen werden.
Getestet werden kann auf Chlamydien, Syphilis und Tripper, 
wobei dies frühestens drei Wochen nach dem letzten ungeschütz-
ten Kontakt möglich ist. Bei HIV muss der letzte ungeschützte 
Geschlechtsverkehr mindestens sechs Wochen zurückliegen. 
Außerdem sind Tests auf Hepatitis B und C möglich. Zeigen sich 
bereits Beschwerden wie Ausfluss, Juckreiz, Ausschlag, Hau-
trötungen oder Schmerzen beim Sex, ist primär eine zeitnahe 
fachärztliche Abklärung gegebenenfalls mit Behandlung beim 
Facharzt für Haut- und Geschlechtskrankheiten, - Urologie oder 
beim Gynäkologen notwendig.
Eine Beratung im Gesundheitsamt könnte gegebenenfalls zusätz-
lich erfolgen. 
Für Hepatitis B und humane Papillomviren gibt es übrigens wirk-
same Schutzimpfungen, die von niedergelassenen Ärztinnen und 
Ärzten durchgeführt werden.
Mehr Informationen gibt es online unter 
www.biberach.de/kreisgesundheitsamt

Realschule Ochsenhausen und Gemeinschafts-
schule Ochsenhausen-Reinstetten
Anmeldung für die Klassenstufe 5
In diesem Jahr können Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen 
persönlich oder schriftlich (auf dem Postweg) an der Realschule 
oder an der Gemeinschaftsschule angemeldet werden.
Die vollständigen Unterlagen müssen den Schulen bis spätes-
tens 13. März 2025 vorliegen. Eine persönliche Anmeldung in den 
jeweiligen Sekretariaten ist zu folgenden Zeiten möglich:

Montag, 10.03.2025 bis Donnerstag, 13.03.2025 von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr. Mittwoch, 12.03.2025 und Donnerstag, 13.03.2025, 
zusätzlich von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Zur Anmeldung sind die der Grundschulempfehlung beigefüg-
ten Blätter 1 und 3 im Original sowie der Nachweis der Maser-
nimpfung (Impfpass oder Attest über Befreiung der Impflicht) 
vorzulegen.
Sollten Sie Ihr Kind per Post anmelden, müssen die Blätter 1 und  
3 der Grundschulempfehlung ebenfalls im Original, sowie Ihre 
Kontaktdaten bis spätestens Donnerstag, 13. März 2025 um  
15 Uhr bei der Schule abgegeben oder eingeworfen werden.
Für Eltern von Kindern, die mit dem Bus fahren gilt: Fahrkarten 
müssen online unter www.ding.eu/smk beantragt werden.

Gymnasium Ochsenhausen
Jugend forscht: Jungforscher aus Ochsenhausen waren rie-
sig erfolgreich
Das war eine tolle Leistung: Mit 13 Projekten ist das Forscher-Team 
vom Standort Ochsenhausen des Schülerforschungszentrums 
Südwürttemberg beim diesjährigen Jugend-forscht-Wettbewerb 
an den Start gegangen. Die Ideen der jungen Forscher haben 
überzeugt: Mit fünf Regionalsiegern, einem zweiten, zwei dritten 
Preisen und ganz vielen Sonderpreisen waren die Jungforscher 
aus Ochsenhausen irre erfolgreich! 
Regionalsieger wurden wie im letzten Jahr Jana Spiller und Niklas 
Ruf vom Gymnasium Ochsenhausen im Fachgebiet Geo- und 
Raumwissenschaften. Sie haben mit dem System „WarnMe“ ein 
einfaches Hochwasserwarnsystem für alle entwickelt. In Infor-
matik siegte auch in diesem Jahr erneut Christian Krause vom 
GO mit einer automatisierten Beweisführung für mathematische 
Sätze in der Programmiersprache „Lean“. 
In der Juniorsparte „Jugend forscht Junior“ siegten Jakob Krause 
und Jonas Poppenmaier vom GO mit ihrer automatisierten Müll-
tonne im Fachbereich Technik, Linus Junger und Jakob Schwarz-
bart (GO) mit der Entwicklung eines Solarkochers im Fachbereich 
Arbeitswelt sowie Eliah Kneer und Niklas Abt (GO) mit der Unter-
suchung eines Nebeltornados zur Luftsäuberung im Fachbereich 
Geo- und Raumwissenschaften. 
Einen zweiten Platz erreichten Noah Maier und Marvin Locher 
(GO), dritte Preise gewannen Samuel Friedl sowie Luis Neher 
(GO) mit seinen Teamkollegen Daniel und Lukas Poppenmaier 
von der Realschule. Alle anderen Teilnehmer wurden mit Son-
derpreisen ausgezeichnet. 
Das Gymnasium Ochsenhausen ist außerdem wieder mit dem 
Schulpreis der IHK Ulm geehrt worden.

Weltgebetstag

 

Frauen aller Konfessionen 
laden ein
Dieses Jahr begeben wir 
uns zum Weltgebetstag 
auf eine weite Reise auf die 
Cookinseln, einen sehr klei-
nen Inselstaat im Südpazi-
fik. „Wunderbar geschaffen“ 
– so lautet das Motto, das 
das WGT-Komitee auf den 
Cookinseln Psalm 139 ent-
nommen hat. Die Frauen 
laden uns ein, zum einen 
die Schönheit ihrer Inseln 
kennenzulernen, zum ande-
ren die Schattenseite ihres 

Paradieses zu sehen. Und auch uns und unsere Möglichkeiten 
zum betenden Handeln nehmen sie in der Liturgie in den Blick. 
Die Idee des Weltgebetstags: Ein Gebet wandert über 24 Stun-
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den lang um den Erdball … und verbindet Frauen in mehr als 150 
Ländern der Welt miteinander! Über Konfessions- und Länder-
grenzen hinweg engagieren sich christliche Frauen in der Bewe-
gung des Weltgebetstags. Gemeinsam beten und handeln sie 
dafür, dass Frauen und Mädchen überall auf der Welt in Frieden, 
Gerechtigkeit und Würde leben können. So wurde der Weltge-
betstag in den letzten 130 Jahren zur größten Basisbewegung 
christlicher Frauen.

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am Freitag, 7. März 
2025 um 19 Uhr in Tannheim in der Aula der Montessorischule, 
Zeppelinstr. 12, hinter der Alten Schule.

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem.
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de

Pfarrvikar Gordon Asare
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
Gordon.Asare@drs.de

Pastoralreferentin H. Weiß
(im Krankenstand)

Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle
Tel. 08395 / 2394
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr

Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller

Beerdigungsbereitschaft 01.03. – 08.03.2025        
Gordon Asare, Pfarrvikar, 08395/93699-16

Impuls zum Fasnetssonntag
An diesem Sonntag, s´ klingt fascht bitter,
geht´s um Balken und auch Splitter.
Ja, d´ Fehler von den andern allen,
viel schneller uns ins Auge fallen.
Für Manche ist es sogar Kult,
zu suchen nach des andern Schuld.
De oigne Fehler sieht man nicht,
die haben scheinbar kein Gewicht.
Doch keiner ohne Fehler ist,
ein jeder baut von uns mal Mist.
Am Ende spricht der Herr vom Baum,
auch der Vergleich isch fremd uns kaum.
Auch das ist Lebensweisheit pur,
en guatr Baum trägt guats Obst nur.
Doch saga will dr Herr drmitt,
bemüh Dich um ein Herz, das fit!
Das gut isch und nur Gutes tut,
dann hast Du selber auch viel Mut!
 
A glückselige Fasnet wünsch´ ich Ihnen und Euch allen!
Ihr/Euer P. Johannes

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Freitag, 28. Februar
09:55 Uhr Tann Rosenkranz
10:30 Uhr Tann   Eucharistiefeier (f. Helene u. Josef Hennek 

u. verst. Angeh.)
15:00 Uhr Rot Rosenkranz
Samstag, 1. März
19:00 Uhr Ellw Vorabendmesse
Sonntag, 2. März – 8. Sonntag im Jahreskreis -Fasnetssonntag
09:00 Uhr Hasl Eucharistiefeier
09:45 Uhr Berk  Rosenkranz
10:15 Uhr Rot  Eucharistiefeier
10:15 Uhr Berk Wort-Gottes-Feier
10:15 Uhr Tann Wort-Gottes-Feier
15:00 Uhr KlBon Eucharistische Anbetung in Stille
17:00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden
Mittwoch, 5. März – Aschermittwoch – Beginn der Österli-
chen Bußzeit
Zu allen Gottesdiensten sind besonders die EK-Familien und 
Firmlinge eingeladen
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier mit Aschenkreuz
17.30! Uhr Tann Eucharistiefeier mit Aschenkreuz
19.00 Uhr Ellw Eucharistiefeier mit Aschenkreuz
19.00 Uhr Rot Eucharistiefeier mit Aschenkreuz
Donnerstag, 6. März – Donnerstag nach Aschermittwoch
09.00 Uhr Tann Mütter beten – Kirchengemeindehaus
19.00 Uhr Berk  Eucharistiefeier mit Aschenkreuz (f. Gün-

ther Weber, wir gedenken auch Maria Bur-
ghart u. verst. Angeh., Josef Maier u. verst. 
Angeh.)

Freitag, 7. März – Freitag nach Aschermittwoch
Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen
09.55 Uhr Tann Rosenkranz
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier
15.00 Uhr Rot Rosenkranz
19.00 Uhr Rot Weltgebetstag in der ev. Christuskirche
19.00 Uhr  Berk  Weltgebetstag m. Chor Cantemus und Frau-

entreffpunkt im Pfarrstadel
19.00 Uhr Tann  Weltgebetstag in der Montessori-Schule 

Illertal (Zeppelinstraße 12)
19.30 Uhr Hasl Weltgebetstag im Schwesternhaus
Sonntag, 9. März – Erster Fastensonntag
09.00 Uhr Tann Eucharistiefeier
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09.00 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Amanda, Wilhelm u. 
Bruno Welte, wir gedenken auch Karl Bel-
ler, Gebhard Merk u. verst. Angeh., Adel-
heid u. Hans Schwehr, Hermann Kiefer u. 
verst. Angeh., Gertrud Föhr)

09.00 Uhr Hasl Wort-Gottes-Feier
09.45 Uhr Berk Rosenkranz
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier (f. Paul, Maria u. Erwin 

Musch, wir gedenken auch Peter Pfarrherr, 
Rosa Dengler, Armin Dengler)

10.15 Uhr Rot Kinderkirche im Gemeindehaus
10.15 Uhr Berk Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. d. SE)
10.15 Uhr Berk Kinderkirche im Pfarrstadel
11.30 Uhr Tann Taufe von Mia Luca Kehrer
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden
18.30 Uhr Berk Kreuzweg

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag 02.03. 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
  Marco Fakler - Moritz Bischof

Mittwoch 05.03.
17.30 Uhr Eucharistiefeier
 Franzi Wiest - Alina Langer
 Regina Spethling und Anna
Sonntag 09.03.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
 Daniel Kohler - Klara Rehm
 Annika Langlouis - Sina Hegele

Sonstige Informationen

Pfarrbüro Rot und Berkheim
Das Pfarrbüro Rot und Berkheim ist vom 03. bis 06. März NICHT 
besetzt.
 
Aschermittwochsgottesdienste
Am Aschermittwoch, 05.03. und Donnerstag 06.03 feiern wir in 
allen Gemeinden Gottesdienste, in denen die gesegnete Asche 
aufgelegt wird. Die Erstkommunionkinder mit ihren Familien sowie 
alle Firmlinge sind besonders eingeladen. In dieser Woche wer-
den die Erstkommunionkinder auch einen Jesus-Film anschauen.
 
Frauen aller Konfessionen laden ein zum WELTGEBETSTAG 
– am Freitag 7. März 2025 Willkommen beim Weltgebetstag!

Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich 
Frauen beim Weltgebetstag dafür, dass Mädchen und Frauen 
überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben 
können. So entstand die größte Basisbewegung christlicher 
Frauen weltweit. Lernen auch Sie die spannende Bewegung des 
Weltgebetstags kennen!
Der Gottesdienst für den Weltgebetstag 2025 mit dem Titel 
„wunderbar geschaffen!“ kommt von den Cookinseln und 
wird am 7. März 2025 in unzähligen ökumenischen Gottes-
diensten gefeiert.
Mit Ihren Kollekten und Spenden unterstützen Sie unsere über 
100 Partner-Organisationen weltweit.
Übrigens, im Jahr 2024 kamen in Deutschland anlässlich des 
Weltgebetstags aus Palästina Spenden und Kollekten von  
2,393 Mio. Euro (Stand: Januar 2025) zusammen.
Auch wir wollen auf die Stimmen der Frauen aus dem aktuellen 
WGT-land hören und laden ein am Freitag 7. März um:

19.00 Uhr Rot Weltgebetstag in der ev. Christuskirche
19.00 Uhr Berk  Weltgebetstag m. Chor Cantemus und Frau-

entreffpunkt im Pfarrstadel
19.00 Uhr Tann  Weltgebetstag in der Montessori-Schule 

Illertal (Zeppelinstraße 12)
19.30 Uhr Hasl Weltgebetstag im Schwesternhaus

 
 

 

 
 

  

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

     
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

Kinderkirche in Rot
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren,
wir laden euch ganz herzlich zu unserer Kinderkirche am Sonn-
tag, 9. März ein.
Wir treffen uns um 10.15 Uhr zum Gottesdienst in der Kirche St. 
Verena und gehen dann gemeinsam ins Gemeindehaus, wo wir 
zusammen beten, singen, basteln…
Deine Eltern holen dich nach dem Gottesdienst wieder im Gemein-
dehaus ab. Wir freuen uns auf dich!
Das Kinderkirchen-Team
 
Kinderkirche in Berkheim
Liebe Kinder! Am Sonntag, 9. März laden wir Euch ganz herzlich 
um 10.15 Uhr in den Pfarrstadel zur Kinderkirche ein. Zusam-
men werden wir singen, beten und basteln. Wir freuen uns auf 
Euer Kommen!
Das Kinderkirche-Team
 
Voranzeige - Trauercafé
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, fin-
det am Dienstag, 11. März 2025, um 15 Uhr im Kath. Gemeinde-
haus in Tannheim, Hauptstr. 10 statt.
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu 
dazu zu kommen.
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da!
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen.
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16
Susanne Nestel: 0151-252 225 58

Wahlvorschlag zur Kirchengemeinderatswahl in der Seelsor-
geeinheit am Sonntag, 30. März 2025
Die Wahlausschüsse haben den endgültigen Wahlvorschlag (§5 
Wahlordnung) für die Kirchengemeinderatswahl bereits am 09.02. 
festgestellt und per Aushang in den Kirchen bzw. an den Schau-
tafeln veröffentlicht. In der nächsten Ausgabe des Mitteilungs-
blattes werden wir die Kandidierenden zusätzlich veröffentlichen. 
Ebenso werden Anfang März dann auch die Wahlunterlagen und 
die Kandidaten-Prospekte verteilt.
 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 23. März, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 6. April, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag,11. Mai, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 18. Mai, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 1. Juni, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 15. Juni, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 22. Juni, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 6. Juli, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 13. Juli, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 20. Juli, 11.30 Uhr in Tannheim
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 -  
936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie können 
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gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie in 
einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit wohnen. 
Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die 
Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, 
Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Neh-
men Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.
 
„Denn lebendig ist das Wort Gottes und kraftvoll!“ (Hebr. 4,12) 
- Praxisworkshop für Lektorinnen und Lektoren
Lektorinnen und Lektoren übernehmen eine wichtige, häufig 
unterschätzte Aufgabe im Gottesdienst. Der Workshop widmet 
sich diesem Dienst und möchte allen Aktiven (Anfängern wie Fort-
geschrittenen) konkrete Unterstützung, hilfreiche Ideen, wertvolle 
Praxistippe sowie die Möglichkeit zum gegenseitigen Austausch 
bieten. Themen sind u.a. die Bedeutung und Rolle des Lektors 
/ der Lektorin, Impulse und Hilfen für einen wirkungsvollen Vor-
trag sowie Praxisübungen in der Kirche.
Datum: Samstag, 22.03.2025, 09.30-12.00 Uhr.
Ort: Kath. Gemeindehaus Schwendi-Schönebürg (Kirchberg 14).
Leitung: Matthias Wolf (Kirchenmusikdirektor) und Björn Held 
(Dekanatsreferent).
Anmeldung: Bis 19.03.2025 bei der Dekanatsgeschäftsstelle: 
07351/8095-400 oder unter https://dekanat-biberach.drs.de

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach -  
Haslach – Hauerz - Tannheim

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09  
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, E-Mail-Adresse: 
Ulrike.Rose@elkw.de
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.

Wochenspruch
„Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollen-
det werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn.“ Lukas 18, 31

Sonntag, 02. März
Einladung in die anderen Gemeinden
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr.in Götz, Leutkirch
10.30 Uhr Ökum. Narrengottesdienst, Pfr. Glaser, Kißlegg
Freitag, 07. März
19.00 Uhr Weltgebetstag, Ev. Gemeindehaus Aitrach
19.00 Uhr Weltgebetstag mit dem Musikteam, Aula der Mont-

essorischule Tannheim
Sonntag, 09. März
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr.in Rose, Tannheim

Anbetung in der Klosterkirche
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort 
wo wir IHN brauchen.
Lassen wir Begegnung zu – in der eucharistischen Anbetung.
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnungen 
... möchte Christus uns beistehen.

Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 02.03.2025 - zwischen 
15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung in Stille“
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen eine gute Zeit.
 
Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, 
was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …
ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde 
ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stoll-
hof, Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen, jeden Frei-
tag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL + 49 157 50342731.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Einladung zur Generalversammlung
Am Samstag, den 15. März 2025, findet um 20.00 Uhr im Pro-
belokal des Musikvereins Tannheim die diesjährige Generalver-
sammlung statt. Hierzu sind alle aktiven Mitglieder sowie alle 
Ehrenmitglieder herzlich eingeladen.
 
Tagesordnungspunkte:
 1. Eröffnung und Begrüßung
 2. Bericht der Schriftführerin
 3. Bericht des Dirigenten
 4. Bericht des 1. Vorsitzenden
 5. Bericht der Kassiererin
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Bericht der Jugendausbildung
 8. Musiker-Pavillon im Rehgarten
 9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Wahlen
11. Auswertung Probenbesuch
12. Verschiedenes

Hierzu ergeht herzliche Einladung,
Die Vorstandschaft

Blasmusik und Fastenbock -  
Herzliche Einladung zum Bunten Abend 2025
Am Samstag, den 29. März findet das traditionelle Bockbierfest 
des Musikvereins Tannheim e. V. statt. Neben bester musikali-
scher Unterhaltung gibt es zünftige schwäbische Schmankerl, 
frisch gezapftes Bockbier und eine Sektbar, bewirtet vom För-
derverein des Musikvereins Tannheim e. V.
Ein besonderes Angebot sind die Vesperplatten für sechs Perso-
nen, die eine reichhaltige Brotzeitplatte sowie sechs Maß Bockbier 
enthalten und für 72 € reserviert werden können. Eine Reservie-
rung ist bis zum 12. März unter der Telefonnummer 0171 9771449 
möglich.
Der Musikverein freut sich auf ein geselliges und stimmungsvol-
les Bockbierfest!
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Einladung zur Generalversammlung 
Schon heute möchten wir alle Mitglieder herzlich zur General-
versammlung einladen. Diese wird am Samstag, dem 15. März, 
um 19.00 Uhr im Probelokal des Musikvereins (DGH) stattfin-
den.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Verschiedenes
Wir würden uns über eine rege Teilnahme sehr freuen.
Die Vorstandschaft

C��������������� T������� �.V.

Einladung zur Generalversammlung 
Liebe Mitglieder der Chorgemeinschaft Tannheim e. V.,
am Donnerstag, 06.03.2025 findet um 19.30 Uhr im Probelokal 
der Chorgemeinschaft unsere alljährliche Mitgliederversammlung 
statt. Unsere Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht der Chorleiterin
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen
8. Ehrungen
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Hierzu ergeht herzliche Einladung. Über eine rege Teilnahme wür-
den wir uns freuen.
Die Vorstandschaft 
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Närrisches Treiben in 
Tannheim: Narren-
sprung 2025 
Am vergangenen Sams-
tag verwandelte sich 
Tannheim in eine Fas-
netshochburg, als der 
große Narrensprung 
unzählige Besucher und 
Narrengruppen in den 
Ort lockte. Bei strahlend 
blauem Himmel zogen 
die Hästräger durch die 
Straßen und begeisterten 
die Zuschauer.
Bereits am Vormittag 
fand die traditionelle Nar-
renmesse in der St.-Mar-
tins-Kirche statt. Trotz 
der laufenden Baustelle 
war sie wieder ein beson-

deres Erlebnis für die Besucher und sorgte für einen stimmungs-
vollen Start in den närrischen Tag.
 
Die Straßen waren mit bunten Fähnchen geschmückt, und pünkt-
lich um 14 Uhr fiel mit einem lauten Knall der Startschuss.
Mit 43 Gruppen aus dem Allgäu und Baden-Württemberg war der 
Umzug bestens besetzt.
 

Vom Sprecherwagen aus führte der neue Zunftmeister Markus 
Arnold unterhaltsam durch das Programm, sodass kein Narrenruf 
ungehört blieb. Besonders die lokalen Teilnehmer, darunter Kin-
dergarten- und Schulkinder sowie Vereine aus Tannheim, sorg-
ten für Begeisterung.
Hexen, Garden und Maskengruppen schlängelten sich durch 
Tannheims Straßen,  sie forderten mit traditionellen Sprüchen die 
Zuschauer heraus und belohnten die richtige Antwort mit Süßig-
keiten. Wer nicht aufpasste, konnte sich plötzlich in einem Nar-
renkarussell wiederfinden.
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Musikkapellen, Guggenmusiken und Lumpenkapellen beglei-
teten das närrische Treiben. Als sich der Umzug langsam auf-
löste, zog es viele Feierlustige in das große Partyzelt und das 
geschmückte Dorfgemeinschaftshaus, wo die Fasnet bis tief in 
die Nacht weiterging.
Ein herzliches Dankeschön an alle Besucher und Narren, die Teil 
dieses wunderschönen Tages waren! 
Daaschora ond Mielebach – Haidanei, isch des a Sach!

Bittere Niederlage für Tannheims erste Herrenmannschaft
Nach einem sehr spannenden Heimspiel gegen den in der Tabelle 
einen Platz vor dem SVT liegenden TSV Altenstadt ist der SVT 
praktisch abgestiegen. Thomas Weber, Joachim Fakler, Alexan-
der Fleck und Alfred Wiest wollten einen doppelten Punktge-
winn. Bereits in den Doppeln zeigte sich, dass sich diese Absicht 
nur mit Mühe würde umsetzen lassen. Alexander und Frede hat-
ten gegen das Einserdoppel von Altenstadt keinen Auftrag. Tho-
mas und Joachim kämpften sich nach einem 2:0 Satzrückstand 
knapp :10 und :14 zurück ins Spiel. Im letzten Spiel verließ sie 
dann das Glück und der Satz ging :14 an Altenstadt. Im ersten 
Einzel musste Thomas ebenfalls über 5 Sätze, mit dem besse-
ren Ende für den Gegner, und auch Joachim verlor sein Einzel. 
Beim Stand von 0:4 spielten Alexander und Alfred stark auf und 
verkürzten auf 2:4. Doch in den nächsten Einzeln agierte unser 
erstes Paarkreuz unglücklich, konnte keine Impulse setzen und 
musste wiederum beide Punkte abgeben, so dass es für die stark 
aufspielenden Alexander und Alfred, beide mit ihrem jeweils zwei-
ten Erfolg, nur zur Ergebniskosmetik von 4:6 langte. 

Pflege-Eigenanteil steigt 2025 drastisch: 
„Das ist demütigend und respektlos!“
Die Eigenbeteiligung bei vollstationärer Pflege im Land steigt wei-
ter drastisch: im Jahr 2025 auf 3237 Euro monatlich im ersten 
Jahr, so die Auswertung des Verbands der Ersatzkassen. Pflege 
führe schnurstracks in die Altersarmut, sagt Hans-Josef Hotz, 
Vorsitzender des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V. 
Pflege ist in Baden-Württemberg besonders teuer. Zum Vergleich: 
Bundesweit liegt der Eigenanteil im Schnitt bei 2984 Euro monat-
lich im ersten Jahr.
„Diese Pflege-Eigenbeteiligung für die Versicherten ist demüti-
gend und respektlos! Die Menschen haben ihr Leben lang gear-
beitet und ihre Beiträge an die Kranken- und Pflegeversicherung 
bezahlt. Und dann müssen sie im Alter 3237 Euro monatlich 
zuzahlen, wenn sie ins Pflegeheim kommen!“, sagt VdK-Lan-
desvorsitzender Hotz. „Von was sollen die Menschen diese Bei-
träge denn aufbringen? Bei Frauen liegt die reguläre Altersrente 
nach allen Abzügen im Schnitt bei 908 Euro, Männer haben 
durchschnittlich 1348 Euro reguläre Altersrente. Das zeigt doch: 
Pflegebedürftigkeit führt die Menschen so schnurstracks in die 
Altersarmut! Eine grundlegende Reform der Pflegeversicherung 
ist jetzt zwingend notwendig.“ 
Das Land Baden-Württemberg muss endlich seine Pflicht erfül-
len und die Pflegebedürftigen bei den Investitionskosten entlas-
ten, fordert der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. Das 
Land Baden-Württemberg legt aktuell die Investitionskosten für 
den Bau und die Instandhaltung der Pflegeheime komplett auf die 
Pflegebedürftigen um. Im Schnitt zahlt jeder Pflegebedürftige im 
Land 460 Euro monatlich rein an Investitionskosten.
   

18,8 Millionen Euro erstritten – VdK-Sozialrechtsberatung 
erzielt neuen Rekord 
Und nach 2023 wieder ein Rekordergebnis: Die Sozialrechtsrefe-
renten des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V. erstrit-
ten allein 2024 hier im Land die Rekordsumme von 18,8 Millionen 
Euro an Rückzahlungen. Über 12.000 Widerspruchs-, Klage- und 
Berufungsverfahren hatten die 65 VdK-Juristinnen und -Juristen 
2024 im Land geführt – gegen Rentenbescheide, die Kranken-
kasse und die Pflegekasse. Ein klares Zeichen des steigenden 
Drucks auf die Sozialsysteme und die einzelnen Menschen.
Der Sozialverband VdK gehört mit seinen bundesweit 2,3 Millionen 
Mitgliedern zu den größten Sozialverbänden in Deutschland. Seit 
über 70 Jahren setzt er sich für soziale Gerechtigkeit ein, berät 
seine Mitglieder im Sozialrecht und vertritt sie vor den Sozialge-
richten. Die 13 Landesverbände sind mit ihren Beratungsstellen 
bundesweit vor Ort präsent und organisieren Unterstützung und 
Beratung. In Baden-Württemberg hat der Sozialverband VdK 
aktuell über 268.000 Mitglieder und unterstützt in 34 Beratungs-
stellen vor Ort: von Tauberbischofsheim in Franken bis Radolf-
zell am Bodensee.

Einladung zur großen Gesundheitsmesse – Grünsfelder 
Gesundheitstage am 10. und 11. Mai 2025 
„Erste Hilfe – Blutspende“ ist das Thema der vierten Grünsfelder 
Gesundheitstage am Muttertagswochenende vom 10. bis zum  
11. Mai 2025 in der Stadthalle Grünsfeld. Und diese Gesundheits-
messe ist längst eine Institution: Rund 10.000 Besucher hatten 
die letzten Grünsfelder Gesundheitstage im Mai 2023 besucht. 
Die Großveranstaltung wird wie immer vom Kreisverband des 
Sozialverbands VdK Tauberbischofsheim in Kooperation mit der 
Stadt Grünsfeld organisiert. Der Eintritt ist frei.
Rund 40 Fachvorträge zu den Themen Rente, Pflege und Gesund-
heit sind geplant, 35 Aussteller werden erwartet, dazu wird es ein 
buntes Unterhaltungsprogramm und eine umfassende Bewirtung 
geben. Die Festrede wird Hans-Josef Hotz halten, Landesverbands-
vorsitzender des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V.
„Herzliche Einladung an alle Menschen hier in der Region!“, sagt 
Kurt Weiland, VdK-Kreisvorsitzender von Tauberbischofsheim. 
„Kommen Sie vorbei, informieren Sie sich, lernen Sie den Sozi-
alverband VdK kennen und die Ehrenamtlichen hier vor Ort und 
haben Sie eine gute Zeit mit uns!“

VdK-Patientenberatung: Informationen zur elektronischen 
Patientenakte 
Die elektronische Patientenakte (ePA) wird seit 15. Januar 2025 
stufenweise für alle gesetzlich Krankenversicherten in Deutsch-
land eingeführt. Die Nutzung der ePA ist freiwillig. Die elektroni-
sche Patientenakte ist eine von Versicherten zu führende digitale 
Akte. Die Daten werden auf Servern in Deutschland gespeichert 
und in der ePA verschlüsselt abgelegt. (Zahn-)Arztpraxen oder 
Krankenhäuser befüllen die Patientenakte mit Informationen wie 
zum Beispiel Medikationsplänen, Laborbefunden, Arztbriefen oder 
Röntgenbildern. Nutzen kann man die ePA auf digitalen Endge-
räten, also auf dem Smartphone oder auf dem PC oder Laptop.
„Wem Versicherte Zugriff auf ihre elektronische Patientenakte 
geben, bestimmen sie selbst. Ein Widerspruch darf für Versi-
cherte keine negativen Auswirkungen haben. Natürlich kann die 
ePA nach einem Widerspruch zu einem späteren Zeitpunkt wie-
dereingerichtet werden“, so Željka Pintarić von der Patientenbe-
ratung des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V.
Der Vorteil der elektronischen Patientenakte ist, dass Gesund-
heitsdaten digital und jederzeit, auch im Notfall, direkt zur 
Verfügung stehen. Das erleichtert die weitere Behandlung beim 
Hausarzt, aber auch den Facharztbesuch oder einen Arztwech-
sel.  Damit die ePA ein echtes Erfolgsrezept für Patientinnen und 
Patienten und das Gesundheitssystem wird, müssen eventu-
elle Sicherheitsmängel, auf die im Dezember unter anderem der 
Chaos Computer Club hingewiesen hatte, aus der Welt geschafft 
werden, fordert der Sozialverband VdK und kritisiert, dass viele 
Menschen mit Behinderung von der Nutzung der elektronischen 
Patientenakte ausgeschlossen sind. Weiterführende Informatio-
nen zur elektronischen Patientenakte im VdK-Podcast: Die elekt-
ronische Patientenakte unter: https://bw.vdk.de/medien/podcast/
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Schützenverein Rot an der Rot
Liebe Sportfreunde
Vom 17. bis 21. März führt der Schützenver-
ein Rot an der Rot das
Laienschießen 2025
zum 39. Mal durch.

Dazu sind wieder alle Vereine und sonstige Gruppen (Stamm-
tischrunden, Betriebe, Familien, Freunde und Bekannte) recht 
herzlich eingeladen.
Jeder Verein oder Gruppe kann natürlich mehrere Mannschaf-
ten melden. Ein Teilnehmer darf nur in einer Mannschaft schie-
ßen. Eine Mannschaft soll aus mindestens 4, aber höchstens 7 
Schützen bestehen.
Der Teilnehmer muss mindestens 12 Jahre alt sein und darf seit 
drei Jahren kein aktiver Sportschütze mehr sein.

Wettkampfregeln
Es wird auf elektronischen Meyton Anlagen geschossen. Das heißt 
jeder abgegebene Schuss wird sofort angezeigt und ausgewertet.
Es sind 10 Schuß mit dem vereinseigenen Luftgewehr freiste-
hend abzugeben. Gewertet wird mit Zehntelwertung. Die 4 bes-
ten Schützen einer Mannschaft kommen in die Wertung.

Startgebühr: Die Startgebühr pro Teilnehmer beträgt 4 EURO

Preise:
Die Siegermannschaft erhält für ein Jahr den Wanderpokal.
Die ersten 5 Mannschaften erhalten Geldpreise. Alle Mannschaf-
ten erhalten Urkunden.
Der beste Schütze(in) erhält bei Ring und Blattl Wertung ein 
kleines Andenken.

Schießzeiten: Montag 17. März 19:00 - 22:00 Uhr
  Dienstag 18. März 19:00 - 22:00 Uhr
  Mittwoch 19. März 19:00 - 22:00 Uhr
  Donnerstag 20. März 19:00 - 22:00 Uhr
  Freitag 21. März 19:00 - 22:00 Uhr 

Gerne kann auch spontan zu den angegebenen Schießzeiten 
am Laienschießen teilgenommen werden!

Siegerehrung: Sonntag, 23. März um 18:00 Uhr im Schützenhaus

Wichtig - Anmeldung: Bei Dietmar Föhr
 Tel: 0170 4519604 ab 19:00 Uhr
 E-Mail: laienschiessen@sv-rot.de

Allen Schützen und Schützinnen wünschen wir
„Gut Schuß“

und einen angenehmen Aufenthalt bei uns im Schützenhaus.
Schützenverein Rot

SSG Illertal e.V.

Ischgl Late Night (Ü 18): 15. März 2025
Preis: (Liftkarte + Bus) : Erw. 120,- €
(nur Bus): Erw. 60,- €
Ischgl glänzt nicht nur durch seine fast endlosen Pisten, sondern 
auch durch seine einzigartige Après-Ski Kultur! Genießt nach 
einen schönen Skitag den Einkehrschwung in einer der Hoch-
burgen der Alpen.
Rückfahrt um 20.30 Uhr!
Infos zu den Ausfahrten unter www.ssg-illertal.de

Kulturkreis Boos
Herzliche Einladung zum Magic Dinner!
Lassen Sie sich im wunderbaren Ambiente der „Alten Schule“ 
zwischen den Köstlichkeiten eines leckeren 3-Gang Menüs in 
die Welt der Zauberei und Magie entführen mit

Ludwig Kraft und Daniel Eichinger
Wann: Sa. 22.03.2025
Einlass: 18:30 Uhr
Beginn: 19:00 Uhr
Wo: „Alte Schule“ in Reichau
Eintritt: 59,- € pro Person mit Aperitif und 3-Gänge-Menü
Kartenvor.: Edeka Fackler, Boos
 kulturkreis.boos@gmail.com
Jetzt Karten sichern! 
Auf Ihren Besuch freut sich der
Kulturkreis Boos 
Markus Höbel -Kulturreferent

Fasnetsgemeinschaft Gutenzell     
Sport- und Musikverein Gutenzell
Rosenmontagsball in Gutenzell
Nach einem fulminanten Start in die „Goddazeller Fasnet 2025“ 
findet am Rosenmontag nun traditionell der zweite Fasnetsball 
statt.
Bereits beim obligatorischen Einmarsch zum Gutenzeller Fas-
netslied steht beim ersten Blick auf die Akteure fest, dass die 
Besucher ein kunterbuntes und originelles Programm erwartet. 
Dieses wird natürlich wieder von Gige Laux in seiner gekonn-
ten Manier angesagt. Mit von der Partie sind unter anderem die 
Jungs von der Schmalzbude, die Truppe vom Musikverein und 
die Showtanzgruppen des Sportvereins: Arg viel mehr sei aber 
nicht verraten, denn wer die zehn Programmpunkte live erleben 
möchte hat hierfür am Rosenmontag 03.03.2025 die Gelegenheit. 
Da werden die Akteure ab 20.00 Uhr noch einmal losgelassen und 
nach dem Programm sorgt die Gruppe Combo Six für gute Stim-
mung. Einlass in die Narrenhalle ist ab 18:30 Uhr.
Fasnetsgemeinschaft Gutenzell
Sport- und Musikverein Gutenzell

Ochsenhauser Themenfrühstück
Beim nächsten Ochsenhauser Themenfrühstück im Katholischen 
Gemeindehaus am Mittwoch, den 12. März um 9 Uhr dreht sich 
alles um die Frage 
Wie mache ich meinen Garten fit
für sommerliche Hitze und Trockenheit?
Die Gartenplanerin und Landschaftsarchitektin Elke Zimmer-
mann gibt Tipps zur richtigen Pflanzenauswahl und stellt zahl-
reiche Stauden vor, die der sommerlichen Hitze trotzen können. 
Außerdem erläutert sie verschiedene Strategien, die dabei hel-
fen, dass Staudenpflanzungen sommerliche Trockenperioden 
besser überstehen.
Elke Zimmermann lebt mit ihrer Familie im Allgäu. Seit mehr als 
25 Jahren arbeitet sie freiberuflich als Planerin überwiegend im 
Bereich der Neu- und Umgestaltung von Privatgärten. Außerdem 
berät sie Gartenbesitzer zu verschiedenen Bepflanzungsthemen 
und widmet sich der detaillierten Ausarbeitung von Pflanzkon-
zepten.Ihre gärtnerischen Erfahrungen aus dem großen eigenen 
Garten rund um das ehemalige Bauernhaus finden Verwendung 
in ihrer Planungstätigkeit. Ein besonderes Anliegen ist ihr dabei 
neben der Förderungen der Artenvielfalt die Integration von Nutz-
pflanzen aller Art in aktuelle architektonische Gartenentwürfe.  
Davor gibt es Heißgetränke und Frühstücksgebäck, alles zu einem 
Gesamtpreis von 8 €. Weitere Informationen bei C. Zimmermann 
07352 8662 oder M. Ruf-Bauer 07352 689. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Liederkranz Ochsenhausen  
plant 175-jähriges Chorjubiläum
Rückblick, Ausblick und Wahlen in Hauptversammlung
Auf ein abwechslungsreiches Jahr 2024 blickten die Chormitglie-
der des Liederkranzes Ochsenhausen in ihrer Hauptversammlung 
zurück. Der Vorstand wurde neu gewählt, und es gab Ehrungen 
für langjährige Mitglieder. Schriftführerin Gudrun Hölz ließ das 
vergangene Jahr Revue passieren, von der musikalischen Mit-
gestaltung eines Gottesdienstes zur Weihnachtszeit über das 
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Singen beim Juni-Fest im Wohnpark Rottuminsel bis hin zur Mit-
wirkung bei Gottesdienst und Gedenkfeier zum Volkstrauertag. 
Beim Café Liederkranz am Muttertag gab es im katholischen 
Gemeindehaus Livemusik von Anton Kramer und seinen Wirts-
hausmusikanten sowie der Berkheimer Salonmusik – und zahl-
reiche begeisterte Besucher.
Einer der Höhepunkte im vergangenen Chorjahr war die Teilnahme 
am Landesmusikfestival in Wangen, bei dem der Liederkranz in 
der Spitalkirche Werke von Justinus Heinrich Knecht und Aemi-
lian Rosengart aufführte und anschließend die Landesgartenschau 
besuchte. Zu den weiteren konzertanten Aktivitäten gehörte das 
Singen beim Musikalischen Abendgebet in der Basilika St. Georg 
in Ochsenhausen zur Eröffnung des Weihnachtsmarktes.

Feierlichkeiten im 175. Jubiläumsjahr
Die stellvertretende Vorsitzende des Liederkranzes, Sabine Bach-
mor, gab einen Ausblick auf die bevorstehenden Aktivitäten zum 
175-jährigen Jubiläum des Chors, das dieses Jahr gefeiert wird: 
mit einem Festakt im Bibliothekssaal der Landesakademie in Och-
senhausen am 10. Mai und einem großen Kirchenkonzert in der 
Basilika St. Georg am 19. Oktober. Auch Chorleiter Walter Grop-
per widmete sich in seinem anschließenden Bericht dem Jubiläum 
und sprach über das musikalische Programm der bevorstehen-
den Veranstaltungen.

Neuer Vorstand, langjährige Chormitglieder
Bei den Wahlen wurde Christoph Gräter in seinem Amt als Vorsit-
zender bestätigt. Zu seiner Stellvertreterin wurde erneut Sabine 
Bachmor gewählt. Das Amt der Kassenführerin übernimmt wie-
der Ellen Scheffold; Schriftführerin bleibt Gudrun Hölz. Im Bei-
rat arbeiten weiterhin Klaus Arnold, Renate Mahle, Ralph Scholz, 
Regina Waltner-Torremante, Sabine Wiest und Marianne Wörz 
mit. Neu in den Beirat gewählt wurden Joachim Gutfleisch und 
Rebecca Knobloch.

Für 30 beziehungsweise 40 Jahre aktives Singen erhielten Maria 
Berger und Rebecca Knobloch jeweils die silberne Ehrennadel 
des Schwäbischen Chorverbands. Außerdem wurden Sabine 
Notz für ihre zehnjährige sowie Maria Berger und Jolanda Reich 
für ihre 30-jährige Mitgliedschaft im Liederkranz Ochsenhausen 
ausgezeichnet.

Die stellvertretende Vorsitzende des Liederkranzes Ochsenhau-
sen Sabine Bachmor (2. von links) mit Sabine Notz, Maria Berger 
und Rebecca Knobloch (von links), die für ihre langjährige Sän-
gertätigkeit geehrt wurden. Nicht im Bild ist die ebenfalls Geehrte 
Jolanda Reich.
Foto: Florian Hölz

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
Nächster Hildegard von Bingen Treff
Entschlackung - Reinigung - Entgiftung
Wann: 07.03.2025, 19.00 Uhr
Wo: Klostercafe Ochsenhausen, Schloßbezirk 19
Anmelden unter 07352/9479 161 oder 0160 766 38 65

In diesem Vortrag erfahren Sie, welcher Verschlackungstyp Sie 
sind, wie Sie effektiv ihren Organismus von Säuren befreien kön-
nen und zu mehr Gelassenheit und Ruhe finden, um künftig besser 
mit Stress umzugehen und eine Übersäuerung vermeiden können.
Hildegard von Bingen hat uns dazu viele Impulse hinterlassen, 
die wir optimal im Alltag einsetzen können.
Für Rückfragen wenden Sie sich gerne auch an den Kneipp Ver-
ein Ochsenhausen e.V.

8. Oberschwäbisches Saatgutfestival am  
08. März 2024
Seit Jahren geht die Vielfalt an Saatgut rasant zurück. Wenige 
Konzerne bestimmen über das Angebot und setzen auf Sor-
ten, die sich nicht zur Weitervermehrung eignen. Der Genpool 
schrumpft– mit enormen Risiken für die globale Ernährungssitu-
ation und verheerenden Folgen für den Artenschutz.
Mit dem Oberschwäbischen Saatgutfestival leisten der Arbeits-
kreis Wilde Gärtner des BUND-Kreisverbands Biberach und der 
Saatguterhalter Klaus Lang einen wichtigen Beitrag zur Rettung 
historischen Saatguts. Das 8. Festival findet am Samstag, 08. 
März 2024, von 10 bis 16 Uhr in der Stadthalle Bad Schussenried, 
Schulstraße 22, statt. Der Eintritt kostet drei Euro. An mehr als 30 
Ständen können Saatgut-Raritäten, vergessene Kartoffelsorten, 
historische Tomaten, Kräuter- und Duftpflanzen erworben werden.
Kontakt:
BUND Biberach
Arbeitskreis ‚Wilde Gärtner‘
Tel: 07351 12204 oder 0178 9425659
wilde.gaertner@bund-bc.de
bund.biberach@bund-bc.de

Kreisjugendring Biberach
Qualifizierung: Train the Trainer für Juleica 
Schulungen
Der Kreisjugendring Biberach bietet eine 

Train the Trainer-Schulung an, die die Teilnehmenden dazu qua-
lifiziert, selbst Juleica-Schulungen für ihren Verein oder Verband 
durchzuführen. Am Samstag, 05.04.2025 werden Interessier-
ten von 9 bis 16 Uhr in Biberach relevante Informationen u.a. zu 
den Juleica Standards und Inhalten, Methodik und Didaktik und 
Gruppenprozessen sowie Reflexion vermittelt. Die Qualifizierung 
richtet sich an Personen, die selbst bereits eine Juleica besit-
zen oder eine ähnliche Ausbildung gemacht haben. Die Anmel-
dung ist bis 01.04. über info@kjr-biberach.de möglich. Die Kosten 
belaufen sich für Mitgliedsverbände, Schüler*innen und Studie-
rende auf 15 €.

Verein landwirtschaftlicher Fortbildung  
im Kreis Biberach e. V. 
Farminsect – Vortrag
Schon einmal Tiere mit Insektenlarven gefüttert?
Farminsect, ein führendes Unternehmen im Bereich der nachhalti-
gen Tierernährung, setzt einen neuen Maßstab für die Zukunft der 
Tierfütterung. Das Unternehmen hat ein innovatives Futtermittel 
entwickelt, das auf Insektenlarven basiert und eine umweltfreund-
liche, proteinreiche Alternative zu herkömmlichen Futtermitteln 
bietet. 
Die Firma hält im Landwirtschaftsamt Biberach einen Vortrag 
über den Kreislauf rund um Agritech Produkte mit regionaler 
Insektenzucht. 
Wann: (Achtung Terminänderung!) 10.03.2025 um 20:00 Uhr
Ort: Landwirtschaftsamt Biberach
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Nachrichten der Bücherei  
Rot an der Rot
Entdecken Sie unsere Bücherei  

 
   

 

 
 

 
 

 
 

  
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

   
  

 
 

  
 

 
 

 
  
 

 
 

 
    

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

    
    

 
 

 

   
   

  
 

 

App-Logo 

mit der Bibkat-App!
Liebe Leserinnen und Leser,

mit der Bibkat-App haben Sie Ihre Gemeindebüche-
rei immer griffbereit! Egal, ob Sie Medien ausleihen, 
den Katalog durchstöbern oder Ihre Leihfristen im Blick behalten 
möchten – die App macht es Ihnen leicht. Hier erklären wir Ihnen 
Schritt für Schritt, wie Sie Bibkat nutzen können.

1. App herunterladen und einrichten 

 
   

 

 
 

 
 

 
 

  
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

   
  

 
 

  
 

 
 

 
  
 

 
 

 
    

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

    
    

 
 

 

   
   

  
 

 

 

-  Öffnen Sie den App Store (iPhone) oder den Google Play Store 
(Android).

- Suchen Sie nach „Bibkat“ und installieren Sie die App.
-  Beim ersten Öffnen geben Sie den Namen unserer Bücherei ein 

und wählen sie aus.
2. Einloggen oder Gastzugang nutzen
-  Falls Sie bereits ein Konto bei uns haben, melden Sie sich mit 

Ihrer Lesernummer und Ihrem Passwort (die ersten drei Buchsta-
ben Ihres Familiennamens und (ohne Leerzeichen) Ihr Geburts-
datum im Format TT.MM.JJJJ) an.

-  Wenn Sie noch kein Konto haben, können Sie die App auch als 
Gast nutzen, um den Katalog zu durchstöbern.

3. Bücher und Medien suchen
-  Nutzen Sie die Suchfunktion, um nach Büchern, Hörbüchern 

oder anderen Medien zu suchen.
-  Sie können auch nach Themen stöbern oder sich Neuerschei-

nungen anzeigen lassen.
4. Verfügbarkeit prüfen und vormerken
-  Sie sehen sofort, ob ein Medium verfügbar oder gerade aus-

geliehen ist.
-  Ist es ausgeliehen? Dann können Sie es einfach per „Vormer-

ken“ reservieren. Sobald es zurückgegeben wird, erhalten Sie 
eine Benachrichtigung.

5. Entliehene Medien verwalten
-  In der Übersicht „Mein Konto“ sehen Sie alle aktuell ausgelie-

henen Medien.
-  Falls Sie mehr Zeit brauchen, können Sie dort die Leihfrist ver-

längern, solange keine Vormerkung vorliegt.
6. Digitale Angebote nutzen
-  Unsere Bibliothek bietet über Bibkat auch den Zugang zu 

E-Books oder Hörbüchern an. Diese können Sie direkt über 
die App ausleihen.

7. Push-Nachrichten aktivieren
Lassen Sie sich per Benachrichtigung erinnern, wenn Ihre Leih-
frist bald endet oder eine Vormerkung für Sie bereitliegt.
Haben Sie Fragen?
Falls Sie Unterstützung bei der Nutzung der Bibkat-App benöti-
gen, helfen wir Ihnen gerne weiter. 
Besuchen Sie uns dienstags in der Bücherei oder rufen Sie uns an.
Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Entdecken und Nutzen 
der Bibkat-App! 

Unsere Öffnungszeiten:  
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag: 16.00 – 18.00 Uhr 
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de  
FILMFRIEND: 24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de   
Kontakt: 
Tel: 08395/ 9589891 
Mail: info@koeb-rot.de 
Internet: www.koeb-rot.de 
Instagram: Buecherei.Rot

© Müller/DEIKE 749R28R3

Magische Figur
Bei gleichen Zahlen sind waagrecht wie senkrecht dieselben 
Wörter zu bilden.

1. Termindruck,

2. gelbe Tropenfrüchte,

3. Zauberspruch: „ ... , öffne dich!“,

4. politisches Gemeinwesen,

5. Logierbetrieb für Autofahrer

Lösung: 1. Zeitnot, 2. Bananen, 3. Sesam, 4. Staat, 5. Motel
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An alle Vereine und Institutionen!
Kostenlos: redaktionelle Textbeiträge; diese müssen jedoch bei der 
jeweiligen Gemeinde aufgegeben werden. Logos von Sponsoren sind 
generell nicht erlaubt.

Kostenpflichtig: alle als Anzeigenauftrag bezeichneten Eingänge 
werden als kostenpflichtig angesehen und berechnet.

Der Verlag

Bitte beachten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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Die gesuchten Wörter laufen gegen den Uhrzeigersinn, beginnen in der jeweiligen Zahl und enden in der nächsten. Der 
Endbuchstabe ist somit immer der Anfangsbuchstabe des nächsten Wortes. Die dunkler unterlegten Felder in den einzelnen 
Rätseln ergeben - von außen nach innen gelesen und von A bis C aneinandergereiht - das Lösungswort.

A)
1. Aussehen (engl.), 2. Darlehen, 3. Kochgefäß, 4. zart, 5. Lausei, 6. Flachland, 7. Einsiedler, 8. hohe Männersingstimme, 9. Bericht, 
10. auswechseln, 11. Provinz im Osten Südafrikas, 12. Gründer der Sowjetunion, 13. Nasenloch des Pferdes, 14. ländlich, 15. 
Raubkatze, 16. Absonderungsorgan, 17. Kurier, 18. unrund laufen

B)
1. wachsen, 2. seitlich, 3. spitzer Metallstift, 4. Unsinn reden, 5. ein Monatsname, 6. Funkortungsverfahren, 7. Vorname der Hay-
worth (+), 8. Lichtkranz, 9. Kajakjacke der Inuit, 10. Schönheitspflege, 11. massiv, plump, 12. heißes Rumgetränk, 13. Geflügel-
produkt, 14. Mutter und Frau von Ödipus, 15. Auszeichnung, 16. schenken, 17. gereizt

C)
1. Heuschrecke, 2. Krankheitskeim, 3. königlich, 4. Spielklasse beim Sport, 5. nicht gegenständlich, 6. Verbrecher, Delinquent,  
7. hohe Wertschätzung, 8. ausgeprägt, auffallend, 9. Wettkampfvorbereitung, 10. Leichtathlet, 11. Gottesglaube, 12. Verneinung, 
13. Staatsvolk, 14. Ordensfrau, 15. Zaubertrank, 16. ein Glücksspiel

708R94K1

Lösung:

A:  1. LOOK, 2. KREDIT, 3. TOPF, 4. FEIN, 5. NISSE, 6. EBENE, 7. EREMIT, 8. TENOR, 9. REPORT, 10. TAUSCHEN, 11. NATAL, 12. LENIN, 13. NUESTER, 14. RUSTIKAL, 15. LEOPARD, 16. DRUESE, 17. EILBOTE, 
18. EIERN = OSTER

B:  1. GEDEIHEN, 2. NEBEN, 3. NAGEL, 4. LABERN, 5. NOVEMBER, 6. RADAR, 7. RITA, 8. AURA, 9. ANORAK, 10. KOSMETIK, 11. KLOBIG, 12. GROG, 13. GAENSEEI, 14. IOKASTE, 15. EHRUNG, 16. GEBEN,  
17. NERVOES = DEKO

C:  1. GRILLE, 2. ERREGER, 3. ROYAL, 4. LIGA, 5. ABSTRAKT, 6. TAETER, 7. RUHM, 8. MARKANT, 9. TRAINING, 10. GEHER, 11. RELIGION, 12. NEGATION, 13. NATION, 14. NONNE, 15. ELIXIER,  
16. ROULETT = RATION

Gesamtlösungswort: Osterdekoration
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Servicemonteur (w/m/d) 
Elektro-/Leittechnik
bei der EnBW Energie Baden-Württemberg AG
am Standort Tannheim

Das sind wir
Wir suchen Menschen, die an die positive Kraft von 
Energie glauben und an ihre eigene Stärke, Dinge 
voranzubringen. Die wissen, wie wichtig Energie und 
Infrastruktur sind und wie groß die Möglichkeiten, mit 
ihnen Zukunft für alle zu gestalten. Denn wir sind 
genauso: Ein großes, tatkräftiges Unternehmen, das 
die Tür weit aufmacht für Menschen, die mit uns 
gemeinsam aus Ideen echte Veränderungen machen.
Wir sind das E. Sie auch?

Interessiert?
Jetzt online bewerben: www.enbw.com/jobmarkt
Das geht bei uns ganz unkompliziert ohne Anschreiben. 
Referenznummer T-BES3 02304038

Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne Ihr direkter  
Kontakt aus dem Personalbereich:  
Anisa Barini-Mehmetukaj,  
a.barini-mehmetukaj@enbw.com

für reine Energie

 
 
 

STELLENANGEBOTE

Wabenrätsel
Der gesuchte Begriff bezeichnet eine Besichtigungstour per Boot.

© Tanja Pohl/DEIKE 742R34R3

Lösung: Hafenrundfahrt
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Hildegard Josefa Nanni
geb. Blenk
*28. Januar 1945    † 21. Februar  2025

Wir werden sie vermissen.

Mario
 Marcella
 Carla mit Jana
 Im Namen aller Angehörigen

Aussegnung am Freitag, 28. Februar 2025, um 14 Uhr 
auf dem Friedhof in Tannheim mit anschließender 
Beerdigung.

TRAUERANZEIGEN

Sie haben Fragen rund um  
das Mitteilungsblatt?

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Abo

Zahlart

Zustellung

Sonstige Fragen

Digitalisierung

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Jederzeit ganz bequem über unsere Webseite:

 Mitteilungsblatt abonnieren
 www.duv-wagner.de/abonnieren

 Fragen zur Zustellung
 www.duv-wagner.de/reklamation

 Umstellung auf das digitale Abo
 www.duv-wagner.de/digital 

 Umstellung der Zahlart 
 per Lastschrift
 www.duv-wagner.de/sepa

Oder persönlich unter:

 abo@duv-wagner.de
	 07154 8222-20
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809
Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH,  
Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen	 (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen� (08331) 8556-100
oder � 0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:30 – 18:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 	 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag 	 08:00 – 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste
01. / 02. März 2025 
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 

Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:	 Rufnr.	 116117

Bereitschaftspraxen
Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Sana Klinikum Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 
88400 Biberach, Sa, So und an Feiertagen 10 - 18 Uhr.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Bereitschaftspraxis und Notfallauf- 
nahme Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, 
Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00.

Apothekennotdienst im Umkreis von 20 km: 
Samstag, 01. März 2025:
-	 Mohren-Apotheke, Marktplatz 13, 87700 Memmingen
-	� Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Bahnhofstr. 25/1, 
	 88416 Ochsenhausen

Sonntag, 02. März 2025:
-	 Adler-Apotheke, Kramerstr. 11, 87700 Memmingen- Rosen
-	 Apotheke Leutkirch, Ottmannshofer Str. 19, 
	 88299 Leutkirch im Allgäu
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Restmülltonne:	 Freitag, 7. März 2025
Papiertonne:	 Dienstag, 18. März 2025
Gelber Sack:	 Mittwoch, 19. März 2025

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag	 12.00 - 13.00 Uhr



Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIENBAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Pa� onville

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN VERKAUF

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?


